
Mit te i lungsblat t
für den Markt Pyrbaum
mit  amt l i chen Bekanntmachungen

Nr. 2                                                                  15. Februar 2014                                                     38. Jahrgang

Gleichstrompassage Süd-Ost soll durch den Landkreis führen

Mit Schreiben vom 13. Januar 2014 wurde die Marktgemeinde Pyrbaum ebenso wie alle anderen Landkreisgemeinden 
von der Fa. Amprion GmbH (Dortmund) über den geplanten Verlauf der „Gleichstrompassage Süd-Ost“ informiert, die von 
Lauchstädt (Sachsen-Anhalt) nach Meitingen (nördlich von Augsburg) führen soll.
Demnach würde die zur Umsetzung der „Energiewende“ geplante 450 Kilometer lange 500-KV-Leitung (zum Vergleich: 
aktuell verläuft durch Postbauer-Heng eine 220-KV-Wechselstromleitung) oberirdisch auf ca. 65 Meter hohen Stahlmasten 
von der Gemeinde Berg her kommend östlich von Postbauer-Heng, Pavelsbach und Möning vorbei in Richtung Freystadt 
geführt werden.
Hierzu fand am 29. Januar 2014 in Nürnberg für die Vertreter der Kommunen eine Informationsveranstaltung statt, wobei 
die Stimmung äußerst angespannt war und es sich hier schon abzeichnete, dass sowohl die betroffenen Gemeindevertreter 
als auch der überwiegende Teil deren Bürger sämtliche ihnen offenstehenden Möglichkeiten nutzen werden, um von dieser 
Stromtrasse verschont zu bleiben. So haben sich auch im Landkreis Neumarkt die zehn betroffenen Kommunen unter 
Federführung des Landrats zu einer Interessensgemeinschaft zusammengeschlossen und ihren massiven Protest gegenüber 
der Staatsregierung kundgetan.
Obwohl nach aktuellem Planungsstand die Trasse nicht durch den Markt Pyrbaum verlaufen und das Genehmigungsverfahren 
aufgrund der Proteste vorerst ausgesetzt werden soll, werden wir die weitere Entwicklung sehr aufmerksam verfolgen und 
ggf. über notwendige Schritte beraten.

Weitere Informationen und Pläne sind im Internet auf den Seiten der Fa. Amprion unter
www.amprion.de/netzausbau/gleichstrompassage-sued-ost-hintergrund

sowie auf den Seiten der Bundesnetzagentur unter www.netzausbau.de abrufbar.

Zwischen den blauen Linien verläuft der geplante „Trassenkorridor“ (Karte: Fa. Amprion GmbH)
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Amtliche Bekanntmachungen
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KOMMUNALWAHLEN BAYERN AM 16. MÄRZ 2014
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Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
Änderung des Bebauungsplans Nr. 28 „Seniorenzentrum 
Pyrbaum – Am Herrnbühl“ – Bekanntmachung des Aufstel-
lungsbeschlusses über die Änderung 
Der Marktrat des Marktes Pyrbaum hat am 20.01.2014 die Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 28 „Seniorenzentrum – Am Herrnbühl“ 
beschlossen. Durch die geplante Änderung werden die Grundzüge der 
Planung nicht berührt. Das Änderungsverfahren erfolgt deshalb im ver-
einfachten Verfahren gem. § 13  Abs. 1 Nr. 1 BauGB. Der Bebauungsplan 
soll im vereinfachten Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 aufgestellt werden soll (13 Abs. 3 Satz 1 BauGB).
Mit der Änderungsplanung wurde das Architekturbüro ghsw Architekten, 
August-Mohl-Straße 13, 95030 Hof und für die Änderung des Grünord-
nungsplanes die Planungsgemeinschaft Hegemann und Wöppel aus Tau-
berbischofsheim beauftragt.
Geplante Änderung

Erläuterung: Aufgrund der Neuplanung des Seniorenzentrums wird die 
Gebäudeanordnung geändert und der Standort für ein Ärztehaus neu 
festgesetzt. Die überbaubare Fläche wird dadurch jedoch nicht vergrö-
ßert.
Pyrbaum, 15.02.2014
Belzl, 1. Bürgermeister

Bekanntmachungshinweise
Neues aus dem Marktrat 
(Sitzung vom 20.01.2014)

Erfreulicher Abschluss für 
das Haushaltsjahr 2013
In der letzten Marktratssitzung informierten Kämmerin Daniela Meixner 
und Geschäftsleiter Richard Forster über die wichtigsten Ergebnisse des 
Jahresabschlusses 2013.
So schließt der Gesamthaushalt mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe 
von jeweils 13,8 Mio € ab (8,9 Mio € im Verwaltungshaushalt, 4,9 Mio € 
im Vermögenshaushalt).
Im Verwaltungshaushalt fi elen dabei auf der Einnahmenseite die Ein-
kommensteuerbeteiligung (+ 137.000 €) als auch die Personalkostenzu-
schüsse (+ 117.000 €) höher aus als im Haushalt veranschlagt. Auf der 
Ausgabenseite konnten u.a. Minderausgaben bei den Unterhalts- und 
Betriebskosten (- 86.000 €) verzeichnet werden, so dass letztendlich eine 
Zuführung zum Vermögenshaushalt in Höhe von 2,3 Mio € (+ 324.000 €) 
verbucht werden konnte.
Im Vermögenshaushalt fi elen v.a. aufgrund der Tatsache, dass diverse 
eingeplante Bauprojekte sich verzögerten oder noch nicht im erwarteten 
Umfang abgerechnet wurden sowohl die entsprechenden Einnahmen 
(Zuwendungen) als auch Ausgaben geringer aus als geplant. Zudem führ-
te die für 2013 noch unerwartet hohe Zahl von Grundstücksverkäufen im 
Baugebiet Waldstraße zu Mehreinnahmen beim Grundstückserwerb als 
auch bei den entsprechenden Erschließungskosten.      (Weiter Seite 15)

Ausstellung: Diebacher Str. 11e  •  90449 Nürnberg

■  Fenster
■  Haustüranlagen
■  Innentüren
■  Fliegengitter
■  Rollläden
■  Jalousien
■  Sonnenschutz

■  Markisen
■  Terrassendächer
■  Garagen- und
■  Industrietore
■  Antriebe
■  Feuerabschlüsse
■  Rauchabschlüsse

Ihr Fachberater vor Ort:

Udo Konnerth
Windmühle 10a  •  90602 Pyrbaum

Telefon: 09180 - 90 92 67
e-Mail: info@cm-bauelemente.com
Internet: www.cm-bauelemente.com
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Aufgrund dieser Entwicklung musste im Vermögenshaushalt der Rück-
lagenbetrag entgegen dem Haushaltsanschlag nicht vermindert (Ansatz 
– 224.000 €), sondern konnte um 3,7 Mio € auf ein Rekordniveau von 
nunmehr 8,1 Mio € erhöht werden.
Nachdem der Kernhaushalt des Marktes zudem schuldenfrei ist kann die 
Marktgemeinde damit durchaus positiv in die Zukunft blicken.

Festsetzung der 
Wahlhelferentschädigung
Die Entschädigung für die ehrenamtlichen Wahlhelfer betrug bei den 
Wahlen im letzten Jahr 45,-- € in den normalen Wahlbezirken bzw. 35,-- € 
in den Briefwahlbezirken (Hintergrund: die Briefwahlbezirke waren erst ab 
dem Nachmittag besetzt, wogegen die normalen Wahlbezirke bereits ab 
8.00 Uhr besetzt sein mussten).
Nachdem die Bürger immer mehr von der Möglichkeit der Briefwahl Ge-
brauch machen und speziell bei den Kommunalwahlen die ehrenamtlichen 
Wahlhelfer in den Briefwahlbezirken stark gefordert sind hat der Marktrat 
die Wahlhelferentschädigung für die Kommunalwahl am 16.3.2014 auf 
einheitlich 50,-- € je Wahlhelfer festgesetzt.

Änderung des Bebauungsplanes 
für Pfl egeeinrichtung
Wie mehrfach berichtet laufen die Vorbereitungen für die Errichtung einer 
Pfl egeeinrichtung in vollen Zügen. Nachdem die aktuellen Planungen für 
die Pfl egeeinrichtung vollständig neu entwickelt wurden ergibt sich die 
Notwendigkeit, dass der am 15.11.2002 in Kraft getretene Bebauungsplan 
„Seniorenzentrum Pyrbaum – Am Herrnbühl“ den neuen Gegebenheiten 
im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB angepasst werden muss.
Mit der Änderungsplanung wurde das Architekturbüro ghsw ARCHITEK-
TEN aus Hof/Saale beauftragt, welches bereits schon mit den Planungen 
für die Pfl egeeinrichtung betraut ist.
Die in diesem Zusammenhang erforderlichen Umplanungen bei den Frei-
fl ächenanlagen wurden dem Landschaftsarchitekten Wöppel (Treuchtlin-
gen) übertragen.

Allgemeines

ILEK Schwarzachtalplus
Einladung zur Abschlusspräsentation
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
wir möchten Sie ganz herzlich zur Abschlusspräsen-
tation des Integrierten Ländlichen Entwicklungskon-
zeptes der Zukunftsregion Schwarzachtalplus am 
Montag, den 24.02.2014 von 19.00 – 21.00 Uhr in 
der Bürgerhalle Schwarzenbruck, Johann-Degel-
mann-Straße 7a einladen.
Die neun Kommunen (Altdorf, Berg, Burgthann, Feucht, Leinburg, Post-
bauer-Heng, Pyrbaum, Schwarzenbach und Winkelhaid) aus den Land-
kreisen Nürnberger Land und Neumarkt i.d.OPf. haben durch den Zu-
sammenschluss als Zukunftsregion Schwarzachtalplus den „Blick über 
den Kirchturm“ gewagt. Nach über einem Jahr intensiver Planungsarbeit 
und Abstimmung mit Bürgern, Experten und Fachstellen liegt nun ein um-
fangreicher Abschlussbericht – das Integrierte Ländliche Entwicklungs-
konzept, kurz ILEK genannt – vor. 
Auf Grundlage eines gemeinsamen Entwicklungsleitbildes ist ein Projekt-
katalog entstanden, in dem Projekt- und Maßnahmenvorschläge für das 
Allianzgebiet, aber auch für die einzelnen Orte formuliert sind. Die Vor-
schläge sind sehr unterschiedlich, einzelne können sofort, andere mittel- 
oder auch erst langfristig umgesetzt werden. Allen Projekten gemeinsam 
ist jedoch das Ziel, unse-re Region zukunftsfähig zu machen. 
Das ILEK wurde durch das Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken 
gefördert und wird zukünf-tig für alle neun Kommunen ein „Türöffner“ 
zur Umsetzung von Projekten, z.B. im Rahmen von Dorferneuerung und 
Flurneuordnung, sein. Darüber hinaus bildet das ILEK die Grundlage für 
das Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm „Kleinere Städte und 
Gemeinden“ sowie Förderpro-gramme im Rahmen der EU-Strukturför-
derung.
In der Abschlusspräsentation werden Ihnen durch die beauftragten Pla-
nungsbüros SCHIRMER ARCHITEKTEN & STADTPLANER sowie WGF 

Landschaft die wichtigsten Ergebnisse aus dem ILEK vorgestellt. Darüber 
hinaus werden wir Sie über erste Schlüsselprojekte informieren. 
Wir als Bürgermeister der Zukunftsregion Schwarzachtalplus möchten 
uns für die bisherige Unter-stützung bedanken. Mit der Abschlusspräsen-
tation soll nun der Startschuss für die baldige Umset-zung gemeinsamer 
Projekte gegeben werden.
Ihre Bürgermeister der Schwarzachtalplus-Kommunen

Kommunalwahl am 16.03.2014 – 
Beantragung Briefwahl über Internet
Ab der Kommunalwahl 2014 ist es möglich die Briefwahlunterlagen im 
Internet zu beantragen. Sobald Ihnen Ihre Wahlbenachrichtigungsbriefe 
zugestellt wurden (bis spätestens 23.2.2014), steht Ihnen auf unserer In-
ternetseite www.pyrbaum.de der entsprechende Link zur Verfügung.

Öffentlicher Personennahverkehr
Mobil dank neuem Rufbus-System (Linie 506)

Die Anmeldungen müssen spätestens 60 Minuten vor dem ge-
wünschten Fahrtantritt eingegangen sein. Tel. 0800/ 6 06 56 00.

Die aktuellen Fahrpläne der für den Gemeindebereich eingesetzten 
Linien (504, 505, 506, 508, 516) sind im Internet unter www.ovf.de 
abrufbar (oben links Fahrbahndownload auswählen; Suchbegriff – Li-
nie oder Ort – eingeben; Suche starten; Seite nach unten scrollen; 
Ergebnisse werden angezeigt).

Bayerisches Landesamt für 
Statistik und Datenverarbeitung
Mikrozensus 2014 im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft
Auch im Jahr 2014 wird in Bayern und dem gesamten Bundesgebiet 
wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei einem 
Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayeri-
schen Landesamts für Statistik und Datenverarbeitung werden dabei 
im Laufe des Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern von besonders 
geschulten und zuverlässigen Interviewerinnen und Interviewern zu 
ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch 
zu ihrer Wohnsituation befragt. Für den überwiegenden Teil der Fra-
gen besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspfl icht.
Im Jahr 2014 fi ndet im Freistaat und im gesamten Bundesgebiet wieder 
der Mikrozensus, eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung bei 
einem Prozent der Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung werden seit 
1957 laufend aktuelle Zahlen über die wirtschaftliche und soziale Lage 
der Bevölkerung, insbesondere der Haushalte und Familien ermittelt. Der 
Mikrozensus 2014 enthält zudem noch Fragen zur Wohnsituation. Neben 
der Wohnfl äche und dem Baualter der Wohnung werden unter anderem 
die Heizungsart und die Höhe der zu zahlenden Miete sowie die Neben-
kosten erhoben. Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informationen 
sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche und politische Entscheidungen 
und deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung.
Wie das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung wei-
ter mitteilt, fi nden die Mikrozensusbefragungen ganzjährig von Januar bis 
Dezember statt. In Bayern sind demnach bei rund 60 000 Haushalten, die 
nach einem objektiven Zufallsverfahren insgesamt für die Erhebung aus-
gewählt wurden, wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte zu befragen.
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren ist auf-
grund des geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig und 
hält die Belastung der Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewonnenen 
Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung übertragen zu kön-
nen, ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte auch tatsäch-
lich an der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die meis-
ten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunftspfl icht, 
und zwar für vier aufeinander folgende Jahre.
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der amt-
lichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die Interviewerinnen und 
Interviewer, die ihre Besuche bei den Haushalten zuvor schriftlich ankün-
digen und sich mit einem Ausweis des Landesamts legitimieren, sind zur 
strikten Verschwiegenheit verpfl ichtet. Statt an der Befragung per Interview 
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teilzunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den Fragebogen selbst auszu-
füllen und per Post an das Landesamt einzusenden.
Das Bayerische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung bittet alle 
Haushalte, die im Laufe des Jahres 2014 eine Ankündigung zur Mikro-
zensusbefragung erhalten, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu un-
terstützen.

Die Feuerwehren des Marktes Pyrbaum
Einsätze im Januar 2014
– 1 x Verkehrsregelung
– 1 x Sonstige Tätigkeit
Bei den 2 Einsätzen der Feuerwehren Schwarzach 
und Seligenporten waren 4 Feuerwehrmänner und 
Feuerwehrfrauen im Dienst. Es wurden insgesamt 
5 Einsatzstunden von den Feuerwehrmännern und 
Feuerwehrfrauen geleistet.

Abfallbeseitigung
Die Termine sind ganzjährig auf der Homepage des Marktes unter „Bau, 
Umwelt & Verkehr; Abfallwirtschaft veröffentlicht)

Rote Tonnen im Bauhof für verbrauchte 
Druckerpatronen
Ab Januar besteht zukünftig die Möglichkeit, im Bauhof während der Öff-
nungszeiten leere Tintenpatronen, Tonerkartuschen, Trommelein-
heiten, Faxpatronen und verbrauchte Fixiereinheiten zu entsorgen. 
Hierfür werden vom Landkreis 3 rote 240-Liter-Tonnen bereitgestellt.

Der Landkreis Neumarkt informiert 
zur Erweiterung der Biomüllabfuhr
Wie Sie vielleicht schon wissen, beabsichtigt der Landkreis Neumarkt 
i.d.OPf. die Biomüllabfuhr im Landkreis zu erweitern. Hintergrund ist das 
neue Kreislaufwirtschaftsgesetz, wonach Bioabfälle ab 2015 grundsätz-
lich getrennt vom Restmüll erfasst werden müssen. Dies ist gerade wegen 
der Rückgewinnung von wertvollen Pfl anzennährstoffen sehr sinnvoll. 
Auch der Landkreis Neumarkt möchte die Bioabfall-Sammelmenge 
steigern, um den Vorgaben des Kreislaufwirtschaftsgesetzes gerecht 
zu werden. Wir wollen allerdings keinen fl ächendeckenden Zwang zur 
Benutzung einer separaten Biotonne ausüben, sondern setzen auf die 
freiwillige Kooperation der Bürgerinnen und Bürger. Die pauschale und 
zwangsweise Einführung der Biotonne erscheint uns nicht zielführend. 
Viele Bürgerinnen und Bürger kompostieren ihre Bioabfälle selber und 
betreiben damit bereits echte Kreislaufwirtschaft im eigenen Garten. 
Was ist für die Zukunft geplant?
Dort wo die Biomüllabfuhr bereits angeboten wird, wollen wir die Sam-
melmengen und den Anschlussgrad an die Bioabfallsammlung deutlich 
erhöhen. 
Zusätzlich wollen wir das Sammelgebiet auf weitere Orte mit ausreichen-
dem Potential für eine getrennte Sammlung erweitern. Bei einer genügen-
den Zahl von Interessenten wird die Biomüllabfuhr auch in Gebieten und 
Orten durchgeführt wo sie bisher noch nicht angeboten wurde. 
In den folgenden Orten wird die Biomüllabfuhr bereits durchgeführt: Stadt 
Neumarkt mit den Ortsteilen Hasenheide, Höhenberg im Tal, Holzheim, 
Pölling, Woffenbach. Die Orte Berching, Breitenbrunn, Deining, Dietfurt, 
Lupburg, Parsberg, Seubersdorf, Velburg, (jeweils ohne Ortsteile), Ho-
henfels mit Großbissendorf. Die Orte Berngau, Freystadt, Mühlhausen, 
Sengenthal (jeweils ohne Ortsteile), Post-bauer-Heng mit Kemnath, 
Pyrbaum mit Seligenporten. Die Orte Lauterhofen, Pilsach (jeweils ohne 
Ortsteile), Berg mit Meilenhofen. 
Biomüllabfuhr wird attraktiver
Wir haben die Gebühren für die Biomüllabfuhr deutlich gesenkt. Schon 
für weniger als einen Euro pro Woche können Sie nun das ganze Jahr 
wöchentlich Ihren Biomüll entsorgen. 
Künftig beschafft der Landkreis Biotonnen und stellt sie den Nutzern kos-
tenlos zur Verfügung, so wie Sie es schon von der Papiertonne gewohnt 
sind. Auch die Auslieferung der Tonnen ist kostenfrei. 

Neue 60-Liter Biotonne wird eingeführt
Für Grundstücke bzw. Haushalte mit geringeren Biomüllmengen bieten 
wir nun eine Biotonne mit 60 Litern Füllvolumen zu einer sehr günstigen 
Jahresgebühr von nur 48 Euro an. 
Sie ist für Einzelhaushalte genauso geeignet wie für kleinere Wohnanla-
gen, für die bisher eine 120-Liter Biotonne zu groß war. 
Neue Vorsortiergefäße 
Für alle Biotonnen werden auch neue, kleinere Vorsortiergefäße einge-
führt mit denen der Bioabfall bequem im Haushalt gesammelt werden 
kann. Zur bequemen und hygienischen Sammlung gibt es künftig für jede 
Biotonne ein entsprechendes Kontingent an kostenlosen Papiertüten. 
Biotonnen jetzt beim Landkreis bestellen!
Sie können Ihre Biotonne ab sofort beim Landkreis bestellen. Die Gefäße 
werden ab März  ausgeliefert. 
Auch wenn in Ihrem Ort derzeit noch keine Biomüllabfuhr erfolgt, teilen 
Sie uns bitte Ihr Interesse an der Biomüllsammlung mit. Liegen ausrei-
chend Bestellungen aus einer Ortschaft vor, wird das Abfuhrgebiet für 
die Biomüllabfuhr entsprechend erweitert und Biomüll auch in Ihrem Ort 
gesammelt. Für weitere Informationen steht Ihnen das Team der Abfall-
wirtschaft zur Verfügung. Sie erreichen uns unter Telefon 09181/ 470-209, 
-219, -239
So sehen die neuen Gebühren für die Biomüllabfuhr aus:
Biobeutel im Zehnerpack, Gebühr reduziert von 4,80 € auf 4,00 €
Biotonne 60 Liter neu eingeführt, Jahresgebühr nur 48.- €
Biotonne 120 Liter, Gebühr reduziert von 140.- € auf 96.- € 
Biotonne 240 Liter, Gebühr reduziert von 280.- € auf 192.- €

Verkauf der Müllmarken 2014
Wie in den Jahren zuvor geben die örtlichen Geldinstitute die Müllmar-
ken an eigene Kunden per Bankeinzug ab.
Es besteht die Möglichkeit, die Gebührenmarken über das Internet un-
ter www.landkreis-neumarkt.de/abfallwirtschaft zu ordern, welche gegen 
Bankeinzug per Post zugestellt werden oder telefonisch unter 09181/ 
470-239 auch direkt beim Landratsamt zu bestellen. 
Bürger, die kein Konto bei den örtlichen Banken haben, können die Mar-
ken für die Papier- und Restmülltonnen bei der Gemeindeverwaltung 
während der allgemeinen Öffnungszeiten gegen Barzahlung noch bis 
längstens 28.2.2014 erwerben.
Die Gebühren sind erfreulicherweise konstant geblieben
Eine 50/60 Liter-Müllmarke kostet 60 Euro,
für 120 Liter bezahlen Sie 90 Euro und die 
240 Liter-Marke erhalten Sie für 180 Euro.
Die Gebührenmarken für die 1100 l-Restmülltonne (870 €), ermäßigte 
Gebührenmarken und die „Windeltonne“ können weiterhin nur über das 
Landratsamt (Tel. 09181 / 470-334) erworben werden.
Die Marken müssen bis spätestens Mitte Februar 2014 auf den Müllge-
fäßen angebracht sein!
Ist dies nicht der Fall, werden die Tonnen nicht mehr entleert.
Bei Fragen können Sie sich an das Landratsamt, Abfallbeseitigung unter 
09181 / 470-334 wenden.

 

Entleerung der Restmüllbehälter 2014
Tour 23
In den Ortsteilen Pyrbaum und Rengersricht werden die Restmüll-
behälter im Jahr 2014 grundsätzlich freitags in den geraden Wochen 
geleert.
Tour 28
In den Ortsteilen Seligenporten, Schwarzach, Pruppach, Neuhof, 
Dennenlohe, Dürnhof, Asbach, Birkenlach, Münchsmühle, 
Straßmühle, Faberhof, Neumühle und Oberhembach werden die 
Restmüllbehälter im Jahr 2014 grundsätzlich freitags in den geraden 
Wochen geleert.

Biomüll-Abfuhr
Die Biomüllabfuhr fi ndet für den Ortsteil Pyrbaum grundsätzlich frei-
tags statt. Biomüllbeutel werden im Bürgerbüro des Rathauses in 
Pyrbaum zum Verkauf angeboten (10er-Rollen zu 4,80 €).
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Eine rechtzeitige Vorsorge gewährleistet,
dass im Trauerfall alles nach den eigenen
Wünschen und Vorstellungen geregelt ist.
Die gesicherte Finanzierung entlastet die 
Angehörigen.
Ganz nach den individuellen Ansprüchen und 
Möglichkeiten können eigene Wünsche rund 
um die Bestattung festgelegt werden.

Auf eigene Weise Abschied nehmen
BESTATTUNGEN

Burgthann-Unterferrieden, Endleinstr. 13, Tel. 09183/9 30 20

Wir sind bemüht die Bestattungskosten zu minimieren, deshalb 
bieten wir einen sehr günstigen Preis für eine Feuerbestattung.

Schneiderei:
• Maßanfer� gung
• Änderung
• und vieles mehr

Sa� lerei:
• Polsterarbeiten
• Gürtel, Taschen
• und vieles mehr

Tel: 09180-90 95 95
Termine nach Absprache!
Wir freuen uns auf Sie!
www.krea� vstudio-goetz.de
Raingasse 1, 90602 Pyrbaum/OT RengersrichtUmweltgerecht

und
zukunftssicher
heizen

Kachelofenbau GmbH

Kachelöfen und Kamine
Kaminöfen u. Reparaturen

Eichenstraße 21  •  90602 Pyrbaum  •  Telefon: 09180/13 67  •  Fax: 09180/21 49
E-Mail: albrecht-kachelofenbau@t-online.de

nach telefonischer Vereinbarung

Wir wünschen allen schöne Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr 2014.

FLIESEN

AUSSTELLUNG    BERATUNG    VERKAUF    VERLEGUNG    RENOVIERUNG

Öffnungszeiten der Ausstellung: Samstag von 9.00 bis 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

90602 Pyrbaum-Seligenporten · Möninger Str. 38 · Tel. 0 91 80 / 93 02 02
Fax 0 91 80 / 93 02 00 · Mobil 01 72 / 8 32 55 83 · eMail: bayer.fliesen@t-online.de

NATURSTEINE

Wir planen Ihr Bad
mit 3D und

Fotorealistik-!

Möbel aus Holz vom Schreiner-

so individuell macht’s keiner!
Fragen Sie uns, wir planen und fertigen individuell für Sie!

Anfertigung von:
■ Fenstern aus Holz und Kunststoff

■ Haus- und Zimmertüren         ■ Wintergärten
■ Möbelanfertigung von Küchen, 
Wohn- und Badezimmermöbeln

■ Garderoben         ■ Glaserarbeiten

Schwarzacher Straße 18 · 90602 Pyrbaum-Seligenporten
Telefon (09180) 636  •  Telefax (09180) 3190

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.schreinerei-scherer.info
E-Mail: e.scherer@schreinerei-scherer.info
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Gelbe Säcke
Gebiet 59
Markt Pyrbaum, die Ortsteile:
Seligenporten, Schwarzach

10.03.2014  •  07.04.2014
Gebiet 60
Markt Pyrbaum mit den Ortsteilen:
Pyrbaum, Dennenlohe, Dürnhof, Oberhembach, Neuhof, Neumühle, 
Münchsmühle, Pruppach, Straßmühle, Faberhof, Birkenlach, Asbach, 
Rengersricht

10.03.2014  •  07.04.2014

Entleerung der „Blauen Tonne“ – Altpapier
Bezirk 21
Markt Pyrbaum mit den Ortsteilen:
Pyrbaum, Oberhembach, Neumühle

21.02.2014  •  21.03.2014

Bezirk 22
Markt Pyrbaum, die Ortsteile:
Dennenlohe, Dürnhof, Rengersricht, Seligenporten, Schwarzach, 
Pruppach, Straßmühle, Faberhof, Birkenlach, Asbach, Münchsmühle, 
Neuhof 

21.02.2014  •  21.03.2014

Es wird gebeten, dass die Behälter ab 6.00 Uhr zur Abfuhr bereitge-
stellt werden.
(Die Termine sind ganzjährig auf der Homepage des Marktes unter 
„Bau, Umwelt & Verkehr“;  Abfallwirtschaft veröffentlicht)

Öffnungszeiten im Wertstoffhof in Pyrbaum
Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr von 01.04. bis 31.10.
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr von 01.11. bis 31.03.
 16.00 - 18.00 Uhr von 01.04. bis 31.10.
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr ganzjährig
 14.00 - 16.00 Uhr von 01.04. bis 31.10.

Problemmüll richtig entsorgen
Für Fragen zur Problemmüllsammlung und zur richtigen Entsorgung von 
Problemabfällen steht Ihnen die Abfallberatung im Landratsamt gern zur 
Verfügung. Rufen Sie uns an. Telefon: 09181/ 470-209

Problemmüllsammlung 2014
Samstag, 05.07.2014 von 11.00 - 13.00 Uhr  Bauhof Lindelburger Weg

Adressen für Ver- und Entsorgung
Bezeichnung Anschrift                          Telefon          
Rest- und Sperrmüllabfuhr ..........Fa. Edenharder, 92318 Neumarkt ............09181/47630
Biomüllabfuhr ..............................Fa. Edenharder, 92318 Neumarkt ............09181/47630
Grüner Punkt ...............................Fa. Edenharder, 92318 Neumarkt ............09181/47630
Kühlgeräte-Entsorgung ...............Landratsamt Neumarkt .............................09181/470334
Elektronik Schrott ........................Christliche Arbeiterhilfe (CAH)
 Goldschmidstr. 54, 92318 Neumarkt. .......09181/46350
 Landratsamt Neumarkt .............................09181/470-299
Stromversorgung .........................Bayernwerk AG
                                                Störungsnummer ...................................... 0941/2800-3366
                          konkrete Fragen wie Baustrom und 
 Hausanschluss .........................................0941/2800-3311
 Netzcenter Parsberg ................................09492/950-0
 Internet www.bayernwerk.de
Gasversorgung ............................Bayernwerk AG
                                                Störungsnummer ...................................... 0941/2800-3355
 Zähler und Messeinrichtungen ................. 0941/2800-3377
Sammeltonne für Altfett/Öl ..........Fa. Lesch, Äußere Nürnberger Str. 31, 
 91177 Thalmässing ..................................09173/874
Sammeltonne für Speisefett/ 
Öl und PU-Schaumdosen ............Wertstoffhof Blomenhof ............................09181/42200
Wohngift-Telefon ............................................................................................0800/8899789
Geschirrverleih ............................Hausmeister Walter Kahr .........................09180/930883
Bauschutt ....................................Landratsamt Neumarkt .............................09181/470-299

Kühl- und Elektrogeräte
Kühl- und Elektrogeräte aller Art können im Wertstoffhof abgegeben wer-
den. Auch die Christliche Arbeitnehmerhilfe (CAH) nimmt von Montag bis 
Donnerstag von 7.30 Uhr bis 15.30 Uhr und am Freitag von 7.30 Uhr bis 
12.00 Uhr Elektrogeräte aus privater Herkunft kostenlos an. 
Die Abholung pro Großgerät durch die CAH erfolgt gegen eine Gebühr 
von 10,- €  (Tel. 09181/ 46 35-0). Anlieferadresse in Neumarkt, Gold-
schmidstr. 54.

Öffnungszeiten der Erd- und 
Steindeponie Pollanten
Die Deponie ist jeweils am Dienstag und Donnerstag von 7.15 - 12.00 Uhr 
und 13.00 - 16.00 Uhr geöffnet. Die Termine werden im Internet unter 
www.landkreis-neumarkt.de und in den Tageszeitungen veröffentlicht. 

Öffnungszeiten am 
Wertstoffhof Blomenhof 
Dienstag und Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag von 08.30 Uhr - 13.00 Uhr

Verschiedenes

Außensprechtage des Amtes für 
Versorgung und Familienförderung
Die Sprechtage fi nden jeweils in der Zeit von 13.00 bis 15.30 Uhr an 
jedem 3. Dienstag im Monat im Gesundheitsamt Neumarkt, Dr.-Grundler-
Straße 1, statt, so am:

Dienstag, 18.03.2014  •  Dienstag, 15.04.2014
Telefonisch unter der Nr. 0175/7 24 76 55 erreichbar oder unter 0941/
78 09 00.

VDK-Sprechtage 
Der VdK berät und unterstützt in allen sozialrechtlichen Fragen und be-
gleitet Sie durch den Paragraphendschungel des Sozialrechts.
Die Sprechtage fi nden wie gewohnt jeweils am 1. Dienstag des Monats 
in der Zeit von 14.00 - 15.00 Uhr statt. 
Nach telefonischer Terminabsprache berät auch jederzeit der VdK Kreis-
verband Neumarkt i.d.OPf., erreichbar unter Tel. 09181/23 21 00.

Sprechtage der 
Rentenversicherungsträger
Die Bundesversicherungsanstalt für Angestellte und die Landesversiche-
rungsanstalten haben einen Kooperationsvertrag geschlossen und beraten 
künftig in allen Fragen zur gesetzlichen Rentenversicherung im Landratsamt 
Neumarkt i.d.OPf. jeden Montag, Dienstag und Mittwoch in der Zeit von 8.30 
bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr. 
Telefonische Terminvergabe ausschließlich über die kostenfreie Telefon-
nummer: 0800/6 78 91 00.

Wehrdienstberatung
Informationen über – eine Berufsausbildung oder
 – eine berufsnahe Verwendung,
 – ein Studium und
 – die Wehrpfl icht in der Bundeswehr
Wann: In der Regel jeden zweiten Donnerstag im Monat in der Zeit 

von 9.00 bis 17.00 Uhr (bitte erkundigen Sie sich vorher unter 
den unten angegebenen Rufnummern)

Wo: Landratsamt Neumarkt, Zimmer Nr. B 372
Terminvereinbarung unter Tel.: 0941/78 520-379 oder 0941/78 520-378
am Beratungstag: unter der Tel.-Nr. 0151/14 85 55 14
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VORSORGLICH. 
Inspektion, Wartung, Reparatur  – 

Ihr Auto Herzog Team erinnert Sie an 

wichtige Termine und kümmert sich um 

die Sicherheit Ihres Wagens - damit Sie 

sich zu jeder Zeit vollkommen auf Ihr 

Fahrzeug verlassen können.

HILFSBEREIT. 
Wir sind Ihr kompetenter Ansprechpart-

ner rund um’s Auto. Mit Pannenhilfe, 

eigenem Abschlepp-/Bergungsdienst 

und vielen Ersatzfahrzeugen helfen wir 

Ihnen auch im Ernstfall mobil zu bleiben.

Rund um die Uhr, versteht sich! 

m
ehr

m
ehr

10 0 %  AU D I

10 0 %  o g

Auto Herzog GmbH   |   Rother Str. 25-27   |   90584 Allersberg
 Tel. 09176 / 98 44-0   |   E-Mail: info@auto-herzog.de

Werkstatttest  „sehr gut“

Bereits zum wiederholten Mal wurde 

das Autohaus Herzog in Allersberg 

von der Audi AG für seine besonderen 

Leistungen im Service ausgezeichnet.

In diesem Jahr war es ein Audi Werk-

statt-Test, der mit einem exzellenten 

Ergebnis absolviert wurde.

Auf die Frage, warum man diese 

herausragenden Ergebnisse werblich 

nicht stärker betont, antwortet der 

Geschäftsführer Roland Herzog be-

scheiden: „Wir tun nur das was un-
sere Kunden von uns erwarten und 
geben jeden Tag unser Bestes. „

Neumarkt  •  Altdorf  •  Burgthann  •  Pyrbaum

Gartenweg 6, 90602 Pyrbaum
09181 / 82 02  +  0171 / 4 03 67 52

www.fahrschule.kohlmann.de

FAHRSCHULE

Kohlmann GmbH
Anmeldung jederzeit

in Pyrbaum
bei unserem Fahrlehrer

Herrn Peter Pflug,
Tel.: 0171 / 3 58 53 07

�

 

Schaubrennen 

Sa. 15. und 22 Februar 2014 

jeweils v. 11 – 16 Uhr 

schauen, informieren u. probieren 

Destille Lutter 

Bachstraße 10a, Schwarzach 

e-mail: info@seifert-heiztechnik.de • www.seifert-heiztechnik.de

24 Std.-Notfallnummer: 0171/7 76 46 64

Lindelburger Straße 7
90602 Pyrbaum
Tel.: 09180/6 10
Fax: 09180/27 18

 

Hurra ! Hurra ! Der Fasching ist wieder da! 
Sind gute Laune und tolle Feiern für Sie wichtig? 

Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
 

Am Rosenmontag  
mit Live Musik! 

Warmes und kaltes Schmankerl-Büffet !  
Mitternachtseisbuffet ! 

25,00 € pro Person ! 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihre Familie Dietrich 

Wann: Rosenmontag 03.03.2014 

Wo: Gaststätte „ Am Felsenkeller“ 
           Am Sportplatz 1 
           90602 Pyrbaum 

Beginn: 19:00 Uhr 

Reservierung:  09180/1744 
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Ansprechpartner für private
Waldbesitzer des Amtes für 
Landwirtschaft und Forsten
Private Waldbesitzer aus dem Gemeindebereich können sich an das Amt 
für Landwirtschaft und Forsten, jeweils mittwochs, von 14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr in Neumarkt i. d OPf., Kapuzinerstr. 6 1/3, wenden. Telefo-
nisch ist das Amt erreichbar unter der Nummer 09181/4 82-13 oder mobil 
bei Frau Monika Meiler, Tel. 0151/ 12 62 26 56.

Wanderkarte Pyrbaum erhältlich 
Voll im Trend liegt das Wanderangebot des Marktes Pyrbaum für eine sinn-
volle und aktive Freizeitgestaltung. In der im Rathaus erhältlichen kostenlo-
sen Wanderkarte sind 6 reizvolle Genusswanderungen durch die Pyrbaumer 
Wälder beschrieben, die Lust darauf machen, seine Heimat neu zu erleben.

Freizeitkarte des Landkreises erhältlich
Für alle die gerne in der näheren Region zwischen Nürnberg und Re-
gensburg Radeln und Wandern möchten, bietet die neue Freizeitkarte des 
Landkreises attraktive Informationen und Tourenvorschläge. Die Karte ist 
in der Kasse des Rathauses für eine Gebühr von 1,50 € erhältlich.

Fahnenverkauf im Rathaus
In der Kasse des Marktes sind wieder Fahnen mit Marktwappen im 
Siebdruck in den Gemeindefarben rot/grün/gelb als Querbanner in der 
Größe 0,90 x 1,50 m vorrätig. Die Fahnen können in der Marktkasse 
zum Preis von 15,– €/Stück erworben werden. 

Heimatpfl ege
Der siebte Sammelband unter dem Titel „Die Schulen Pyrbaum und 
Seligenporten“ ist neu erschienen. Insgesamt sind folgende ge-
schichtliche Abhandlungen über unsere Gemeinde erhältlich:

– Band 1: „…über die ehemalige Grafschaft der Wolfsteiner“
– Band 2: „Seligenporten – Kloster und Wappen“
– Band 3: „Handel und Handwerk“
– Band 4: „40 Jahre Großgemeinde“
– Band 5: Fremde bei uns 1939–1948 und die Nachkriegszeit
– Band 6: „Heilberufe und Pyrbaum“
– Band 7: „Die Schulen Pyrbaum und Seligenporten

Die Geschichtsbände sind ab sofort käufl ich gegen eine Gebühr in Höhe 
von 10,- €/Stück in der Kasse des Marktes Pyrbaum erhältlich.

Streetwork Postbauer-Heng / Pyrbaum (auch auf facebook)
Wir besuchen euch an euren Treffpunkten, halten mit euch Kontakt und 
stehen euch als Berater zur Seite. Jeder hat mal ein kleines Problem oder 
sogar eine Krise und dann haben wir gerne ein offenes Ohr für euch. Egal 
ob in Beziehungen, bei Problemen mit Ämtern oder in der Ausbildung 
– wir stehen euch mit Rat und Tat zur Seite. Wir kennen uns mit Sucht-
problemen aus und helfen schwierige Lebenslagen begleitend zu über-
winden. Auf Wunsch läuft die Beratung auch anonym ab und wir geben 
nichts über euch weiter.
Offene Beratung (auch ohne Anmeldung)
Jeden Mittwoch von 13.30 – 15.00 Uhr, oder nach Vereinbarung im Ju-
gendtreff „Seven“
Eure Streetworker (Sozialarbeiterin u. Sozialpädagoge),
Maike Wittenburg und Nils Hüttinger
Kontakt: Ihr erreicht uns im Jugendtreff „SEVEN“, Centrum 7 Postbauer-
Heng, Tel.: 0160/90 17 91 87, e-mail: streetwork@postbauer-heng.de

Zumba-Party mit Britta und Janina
Wo? Im Jugendtreff Basement, Allersberger Straße 3, 90602 Pyrbaum
Wann? Donnerstag, 06.03.2014, von 17.00 – 20.00 Uhr
Kosten? 2,– Euro
Für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren. Bitte bequeme Sportkleidung 
tragen und etwas zu trinken nicht vergessen.

Alaaf und Hellau … die närrische Zeit ist da
Wenn Sie Anregungen für tolle Kostüme und Schminkideen suchen, dann 
blättern Sie doch mal Bücher aus unserem Bestand durch. z.B.:
Spaß beim Schminken und Verkleiden  •  Tolle Schminkideen und Verklei-
dungen  •  Schminken und Verkleiden  •  Fasching, Fastnacht, Karneval  •  
Schminken für Kinder  •  Kunterbunte Kinderfeste  •  Kinderpartys  •  Kin-
derfeste – einfach und lustig  •  …..
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Feiern

Von der Jugendbuch-Triologie 
„Die Tribute von Panem“ von Suzanne Collins wurden bereits zwei 
Titel verfi lmt und im Kino und Fernsehen gezeigt. Die Bücher dazu fi nden 
Sie in unserer Bücherei!!!
Lesen und mehr!!!                                                            Ihr Büchereiteam

Kunstforum: Patchwork-Arbeiten

Betreutes Wohnen zu Hause
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung 
und Patientenverfügung 
Drei Begriffe, die in aller Munde sind, aber was ist 
was und wie gehe ich damit um? 
Diese Fragen werden den Leitungen des Betreuten Wohnens zu Hause 
und der ökumenischen Nachbarschaftshilfe in Pyrbaum oft gestellt. 
Um hier eine umfassende und fachlich fundierte Auskunft zu geben, ver-
anstaltet das Betreute Wohnen zu Hause Pyrbaum und die ökumenische 
Nachbarschaftshilfe einen Informationsnachmittag am Montag, den 
10.03.2014, um 16 Uhr, im Feuerwehrhaus in Pyrbaum. 
Die Informationen werden durch Frau Stephanie Prockl für die Patienten-
verfügung und durch die Seniorenbeauftragte Frau Karin Larsen-Lion im 
Rahmen von 2 Vorträgen weiter gegeben. Beim anschließenden Kaffee- 
und Kuchengenuss kann dann über diese Möglichkeiten diskutiert und 
gesprochen werden.
Außerdem stellen die Orthopädischen Werkstätten Urban GmbH Mög-
lichkeiten vor, Treppen auch mit Gehbehinderungen zu erklimmen. Diese 
sind vor Ort und können direkt ausprobiert werden.
Die Ehrenamtlichen des Betreuten Wohnens zu Hause und der Nachbar-
schaftshilfe laden Sie zu dieser Veranstaltung herzlichst ein. 
Betreutes Wohnen zu Hause 
ökumenische Nachbarschaftshilfe Pyrbaum 

Schafkopfrennen am 
11.03.14
Betreutes Wohnen zu Hause 
lädt Sie herzlich am Dienstag 
den 11.03.14 in der Sportbar 
PAUL+A, Neumarkter Straße 
25, Pyrbaum, zum Karteln 
ein. Ab 18.00 Uhr heißt es: 
„Raus mit dem Alten!“.
Es wird mit dem Plus/Minus-
prinzip ein Kurzer gespielt. 
Um 19.00 Uhr wird es für 
9.30€ ein leckeres Abendessen, inklusive Getränk geben. Es gibt keinen 
Einsatz, aber dafür tolle Preise. Also kommen Sie vorbei und lassen Sie 
sich das nicht entgehen. 
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Deckenfarbe?

Fassadenfarbe?

Holzlasuren?

Wandfarbe?

Tapeten?

Pinsel?

Keltenring 25
92361 Berngau
Tel.: (0 91 81) 512 0 80
info@maler-haubner.de

Sie möchten nicht selbst

renovieren? Die Lösung: Unser

Malerbetrieb bringt Ihre Wände

für Sie wieder auf Vordermann.

Ihr Wunschfarbton –
bei uns im Farbenfachhandel!

SPENGLEREI
  SCHLOSSEREI
    SANITÄR-INSTALLATION

KIRCHENWEG 1 · 90602 RENGERSRICHT
TELEFON 0 91 80 / 8 50
BERGSTRASSE 1 · 92342 MÖNING
TELEFON 0 91 79 / 9 42 44 · TELEFAX 9 42 43

GmbH

IT-Spezialisten (m/w)

für Virtualisierung/Dektopvirtualisierung
für Exchange Integration
für Storage Systeme
für Server Based Computing

Softwareentwickler Schwerpunkt PHP (m/w)

Weitere detaillierte Informationen unter: http://www.schwarz.de/firma/ihre-karriere

Altenhofweg 2a - 92318 Neumarkt
Tel: 09181-4855-0 - www.schwarz.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

�Entfalten Sie Ihre Möglichkeiten.
�Erreichen Sie Ihre persönlichen Ziele.
�Erleben Sie Spaß an der Arbeit - in einem dynamischen Team bei einem der größten
     Systemhäuser in der Region.

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Ihren Zielen,
Ihrer Gehaltsvorstellung und dem frühestmöglichen Eintrittsdatum 
per Mail an bewerbung@schwarz.de.

S Sparkassen-Immobilien
Sparkasse Neumarkt-ParsbergTelefon   09181-210-662

Erdgeschoss-Wohnung mit Garten
Neubau 8-Familienhaus in Pyrbaum-Waldstraße

nur noch

1
Wohnung
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Kommen Sie vorbei

zum monatlichen Spielnachmi�ag

Jeden 4. Freitag im Monat treffen wir uns in der La Tra�oria da Pino 
zum vergnügten Miteinander. Ab 15.00 Uhr wird den verschiedens-
ten Spielen gefrönt. Natürlich können Sie auch später kommen oder 
früher gehen. Eine gewissen Auswahl an Spielen ist gegeben, aber 

auch eigene  gerne gesehen.

Das Gasthaus La Tra�oria da Pino kümmert sich um das leibliche 
Wohl zum moderaten Preis.

Durch geschulte Mitarbeiter ist es uns möglich gerade auch auf kog-
ni�v eingeschränkte Menschen (z.B.: Demenz, Schlaganfall,…)

einzugehen. 

Bei weiteren Fragen oder Anfragen wegen Personenbeförderung zur 
Veranstaltung, wenden Sie sich an Stephanie Prockl, Koordinatorin 

Betreutes Wohnen zu Hause, 09180/ 940523 oder 
wohnen-zu-hause@pyrbaum.de. 

Caritas – Sozialstation Neumarkt e.V.  
Friedenstr. 33 in 92318 Neumarkt, Tel.: 09181/4765-0
Pfl egenotruf: 0172/8234166
Beratung zuhause kostenlos u. vertraulich 
sozialstaion@caritas-neumarkt.de 
www. Caritas-Sozialstation-Neumarkt.de
Wir bieten umfangreiche Hilfe: 
Ambulante Pfl ege  •  Tagespfl ege  •  Essen auf Rädern  •  Hausnotruf
Betreuungsgruppen  •  Angehörigenberatung  •  Demenz -Beratung

Grundschule Pyrbaum
Bekanntmachung über die 
Schulanmeldung
Zum kommenden Schuljahr werden alle Kin-
der schulpfl ichtig, die bis zum 30. September 
des Jahres sechs Jahre alt werden.
Wer wird also für das kommende Schuljahr aufgenommen?
• regulär schulpfl ichtig: Geburtsdatum 1. Oktober 2007 bis 30. Septem-

ber 2008 und die Kinder, die im Vorjahr vom Besuch der Volksschule 
zurückgestellt worden sind.

• regulär schulpfl ichtig auf Antrag der Eltern: Geburtsdatum 1. Oktober 
2008 bis 31. Dezember 2008

• vorzeitig schulpfl ichtig: Geburtsdatum ab 1. Januar 2009
Hinweis: zum Nachweis der Schulreife bedarf es bei diesen Kindern ei-
nes schulpsychologischen Gutachtens! 

Die Pfl icht zur Schulanmeldung besteht auch dann, wenn die Erziehungs-
berechtigten beabsichtigen, ihr Kind vom Besuch der Volksschule zurück-
stellen zu lassen.
Die Kinder müssen an der öffentlichen Volksschule, in deren Spren-
gel sie wohnen oder an einer privaten Volksschule angemeldet werden. 
Das gilt auch dann, wenn die Erziehungsberechtigten die  Genehmigung 
eines Gastschulverhältnisses beantragen wollen. Die Erziehungsberech-
tigten sollen persönlich mit dem Kind zur Schulanmeldung kommen. 
Wenn Sie verhindert sind, sollen sie einen Vertreter beauftragen, das 
Kind zur Schulanmeldung zu führen.
Kinder, die bei der Schulanmeldung nicht vorgestellt werden können, dür-
fen schon vorher schriftlich angemeldet werden. Sie müssen spätestens 
bis zum 1. Juni angemeldet sein. Eine schriftliche Anmeldung zur vor-
zeitigen Schulaufnahme ist nicht zulässig.
Die Erziehungsberechtigten und ihre Vertreter müssen bei der Schulan-
meldung die nach dem Anmeldeblatt erforderlichen Angaben machen 
und erforderlichenfalls durch Urkunden belegen.

Sind mehrere Erziehungsberechtigte vorhanden, so müssen sie die An-
meldung im gegenseitigen Einverständnis vornehmen. In der Regel ge-
nügt zum Nachweis hierfür die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
auf dem Anmeldeblatt. In Zweifelsfällen und beim Antrag auf vorzeitige 
Schulaufnahme soll jedoch der andere Erziehungsberechtigte schriftlich 
zustimmen. Die Erziehungsberechtigten können ein nach Art. 37 Abs. 1 
BayEUG vorzeitig aufgenommenes Kind nach dem 31.Juli nicht mehr ab-
melden. Kinder, die in einem Heim untergebracht sind, können auch vom 
Leiter des Heims angemeldet werden.
Schulanmeldung ist Pflicht
Erziehungsberechtigte, welche die ihnen obliegende Anmeldung eines 
Schulpfl ichtigen ohne berechtigten Grund vorsätzlich oder fahrlässig un-
terlassen, können nach Art. 119 Abs. 1 Nr. 1 des Bay EUG mit Geldbuße 
belegt werden.
Bitte merken Sie sich folgende Termine vor:
• Mittwoch, 12. März 2014 19.30 Uhr
 Informationsabend zur Schulaufnahme
• Mittwoch, 9. April 2014 ab 12.30 Uhr Schulaufnahme
Rechtzeitig zu beiden Veranstaltungen werden gesonderte Einladungen 
erfolgen. Für Fragen steht die Schulleitung jederzeit bereit.
Karin Zimprich, Rektorin

Neue Trikots für die Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule Pyrbaum 
Großer Dank gilt dem Elternbeirat der 
Grundschule Pyrbaum und dem Teilspon-
sor Herrn Markus Lang der Firma HeWü 
aus Postbauer-Heng. Sie überreichten 
uns einen Trikotsatz, bedruckt mit unse-
rem Schulnamen und den Rückennum-
mern. Einige Kinder der zweiten und drit-
ten Klassen haben die neuen Schultrikots 
bereits anprobiert. Die Trikots, Hosen und 
Stutzen passen wie maßgeschneidert. Unsere neuen Schultrikots werden 
beim Mädchenfußballturnier, beim Klassenfußballturnier und beim Sport-
fest in Freystadt zum Einsatz kommen. Natürlich hoffen wir, damit den 
einen oder anderen Sieg zu erreichen. 
Herzlichen Dank! 

Die stellvertretende Elternbeiratsvorsitzende Frau Oprotkowitz und Herr 
Lang übergaben den Trikotsatz an Herrn Haubner.

Neues vom Kindergarten Rasselbande
Vorschulkinder-Ausfl ug nach Pyrbaum 
Zum Abschluss der Vorschulstunden im mathe-
matischen Bereich, machten sich unsere Vor-
schulkinder am 23.01.2014 auf den Weg nach 
Pyrbaum um den Lebensmittelmarkt „Striegel“ 
zu besuchen und einzukaufen. Im Rahmen des 
Projektes „Fit für die Schule“ hatten wir uns in 
den letzten Wochen mit dem Thema Geld beschäftigt. Die Kinder durften 
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Ein guter Tag, 

beginnt in einem schönen Bad 

Sie möchten bauen, renovieren oder Ihr Bad 

barrierefrei gestalten? 

 

Wir beraten Sie ausführlich, erstellen 

maßstabsgetreue Skizzen von Ihrem 

Traumbad und lassen diese mit unserem 

professionellen 3D-Badplaner am Computer 

räumlich entstehen. 

So lernen Sie Ihr Bad bereits vor dem Einbau 

kennen und können ihm anschließend den 

letzten Schliff geben. 

 

Schweißarbeiten vom Fachmann
Blech- und Maschinenteile 

Wannen und Behälter
Zaun – Tore – Geländer 

Metalldesigne in Stahl und Edelstahl

Schweiß & Konstruktionstechnik • info@Konstruktion-endres.de

Möninger Straße 36 Telefon: 09180/1 86 84 - 0
90602 Seligenporten Telefax: 09180/1 86 84 - 60

Suche Auszubildende zum 01.09.2014

Kaufmann / - frau für Büromanagement
Konstruktionsmechaniker /in

Bewerbungen per E-Mail an info@konstruktion-endres.de

B a g g e r b e t r i e b J. S c h m i d t
Am Grünberg 19

92353 Postbauer-Heng

Tel. 09188 / 300 125

oder 0151 / 12 71 18 63

- Lader, -Bagger, -Minibaggerarbeiten

- kleine Erdbewegungen

- Verkauf von Kleinmengen z.B. Schotter,

Sand, Splitt auch mit Lieferung

- Wurzelstockrodung mit Entsorgung

Thema des Monats
Haarfrei in den Sommer (Sugering)

Fußrefl exmassage
Beide Themenbereiche zum Kennenlernpreis !

Alle Damen oder Herren, die sich berufl ich verändern möchten, 
lade ich zu einem Infogespräch ein.

Reservieren Sie sich baldmöglichst einen Termin !
Ich freue mich :-)

Beauty- Wellness und Edelsteinbehandlungen
Ausbildung und Seminare

Diplomkosmetikerin/Visagistin – Wellness-Therapeutin  Ilona Gross
Studio: 09180/18 64 78  –  Büro: 09180/15 49

email: ciseminare@aol.com  –  www.creativ-image.de

Ilona Groß

ci Seminare
Seligenporten
Am Holzfeld 8

PAUL + A

NEUERÖFFNUNG
SPORTSBAR • BISTRO • CAFÉ

Pyrbaum
Neumarkter Straße 25

Öffnungszeiten: Di. - Fr. ab 10.30 Uhr
Sa. + So. ab 14.00 Uhr

Automobile Seemeier
KFZ-Meisterbetrieb

Neu- und Gebrauchtwagen

• Kundendienst für alle Marken
• Fehlerdiagnose
• Bremsen
• Unfallinstandsetzung
• Leih- / Mietfahrzeuge
• TÜV / AU wöchentlich
• Klimaservice
• Scheibenservice
• Reifenservice

Nürnberger Str. 17    Tel: 09180 / 939942 E-Mail: Automobile.Seemeier@web.de
90602 Pyrbaum  Fax: 09180 / 939944   http://home.mobile.de/Seemeier

KFZ Meisterbetrieb
Neu- und Gebrauchtwagen

n

Automobile Seemeier

Gärtnermeister
Gestaltung & Pflege

Friedensstr. 6a
92353 Postbauer Heng

Tel. 0 91 88 - 26 11
Fax 0 91 88 - 30 09 31

www.paulus-galabau.de
j.paulus@paulus-galabau.de
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nun alle Lebensmittel einkaufen, die wir brauchten, um später für alle Kin-
dergartenkinder leckeren Pudding zu kochen. 
Anschließend besuchten wir das Rathaus, machten im Sitzungssaal Brot-
zeit und konnten uns wieder aufwärmen. Vielen Dank an dieser Stelle an 
die Gemeinde Pyrbaum für die Herberge. 

Herzlichen Dank auch an Familie Striegel und Mitarbeiter für den infor-
mativen Vormittag.

Herzlichen Dank
Wir bedanken uns recht herzlich bei der Feuerwehr aus Rengersricht für 
die großzügige Spende von 250 Euro. Von diesem Geld werden wir Sand-
spielsachen für unsere Kinder anschaffen.

Vorankündigung Wohlfühltag

Unterstützung für den Altstadtkindergarten Passau
Der Verkauf in der Kita und auf dem Bauernmarkt war ein voller Erfolg. 
Wir konnten dem Kindergarten Passau einen Betrag von 450 EUR über-
weisen. Die Mitarbeiter und Kinder freuen sich sehr, dass sie nun neue 
Spielsachen anschaffen können. Wir möchten uns ganz herzlich bei allen 
Helfern, Käufern und Spendern bedanken!

Kunterbunter Faschingsumzug
Auch heuer werden am unsinnigen Donnerstag (27.02.) die Kinder mit 
den Erzieherinnen am Vormittag laut singend und lärmend in ihren Kos-
tümen durch Pyrbaum ziehen. Wie in den vergangenen Jahren bereits 
erfolgreich erprobt, werden wir wieder in den Geschäften und im Rathaus 
unsere Sangeskunst zum Besten geben. Darauf freuen wir uns riesig und 
sind schon ganz dolle am Üben!

Jagdgenossenschaft Rengersricht
Am Samstag, den 08.03.2014, fi ndet um 19.30 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen der Jagdgenossenschaft im Gasthaus Renner-
Brandl statt.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Niederschriften der letzten Versammlung
3. Jahresbericht des Jagdvorstehers
4. Bericht des Kassenführers
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassenführers
6. Verwendung des Jagdschillings
7. Verschiedenes, Wünsche und Anregungen
 a. Änderung des Jagdabrundungsvertrag mit dem Staatsforst
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Wahlvorschlag Nr. 02
Kennwort

Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands 

(SPD)

    Lippmann Dirk
Lehrer, Marktrat, 

    Pyrbaum

Wahlvorschlag Nr. 05
Kennwort

Freie Wähler / UPW 
(FW/UPW)

    Müller Günter
Betriebswirt, Gemeinderat, 

    Berngau

Auf dem Stimmzettel darf nur
ein Bewerber angekreuzt werden.

Stimmzettel
zur Wahl des Landrats

im Landkreis Neumarkt i.d.OPf.
am 16. März 2014

Wahlvorschlag Nr. 01
Kennwort

Christlich-Soziale 
Union in Bayern e.V. 

(CSU)

    Gailler Willibald
1. Bürgermeister, stellv. Landrat, 

    Freystadt

MUSTER
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Christlich Freie Wähler 
Seligenporten-Rengersricht 

(CFW)

  Belzl Guido, 1. Bürgermeister, Kreisrat

Auf dem Stimmzettel darf nur
eine Bewerberin oder ein Bewerber angekreuzt werden.

Stimmzettel
zur Wahl des ersten Bürgermeisters

in Pyrbaum
am 16. März 2014

Wahlvorschlag Nr. 04
Kennwort

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
(GRÜNE)

  Werft Monika, Diplompädagogin

MUSTER
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8. Durchführung der Wahl der Jagdvorstände und weiterer Funktionsträ-
ger

 a.  Entlastung des Jagdvorstehers
 b. Neuwahl des Jagdvorstandes, Schriftführer, Kassenprüfers und 

     Rechnungsprüfers

Vorankündigungen: 
– Jagdessen am 26.04.2014
– Grenzbegehung 15.03.2014 
   Treffpunkt: Gasthaus Renner-Brandl
Georg Kneißl, Jagdvorsteher

Kindergarten Lummerland 
Kindergarten Lummerland in Pavelsbach veranstaltet seinen 
5. Spielzeug- und Kleiderbasar
Wann: am Samstag, 15.03.2014 von 13 -15 Uhr
Wo: in Pavelsbach im Pfarrheim, 1. Stock Mit Kaffee- und Kuchenverkauf
Neu: Kinderfl ohmarkt, Kinder haben die Möglichkeit ihre Spielsachen sel-
ber zu verkaufen (ohne Tischgebühr) Reservierung und Information unter 
09180/ 930 881
Tischgebühr: 7.00 €

SECOND-HAND-BASAR 
WO: im evangelischen Gemeindehaus
 Saint-Céré-Platz 1,  90584 Allersberg
WANN: Freitag, den 21.03.2014 von 9.00 bis 16.00 Uhr
Warenannahme: Donnerstag, den 20.03.2014 von 9.00 – 12.00 Uhr  
 und von 15.00 – 19.00 Uhr
Angenommen werden modische, gereinigte Kleidung, Spielzeug, Kinder-
wägen, Bücher, Spiele, Sommerartikel etc. Es können maximal 40 Artikel 
inkl. 3 Paar Schuhe pro Familie angenommen werden. Die Artikel werden 
von uns mit Ihrer Preisvorstellung ausgezeichnet. 
20% des Verkaufserlöses gehen zu Gunsten der evangelischen Kirchen-
gemeinde. Wir freuen uns jederzeit über freiwillige Helfer!
Auskunft erteilt: 
Fr. Mitschke, Tel. 09176/74 78  •  Fr. Wildfeuer, Tel. 09176/99 82 27

Bayerisches Rotes Kreuz – 
Kreisverband Neumarkt
Krankenpfl ege in der Familie
Kursbeginn: Dienstag, 11. März 2014
Beginn: 19.00 Uhr, 7 - 8 Abende, jeweils Dienstag und Donnerstag
Ort: Rot-Kreuz Haus, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt
Leitung: Eva-Maria Fruth, Fachstelle für Pfl ege und Demenz 
Anmeldung: 09181/483-41
Kosten: 65,00 EUR

Musiker aus dem Landkreis 
in der Bezirksauswahl
Konzert in Freystadt

Das Auswahlorchester des Bezirks Oberpfalz im Nordbayerischen Musik-
bund (NBMB) veranstaltet am Freitag, 7. März ein Konzert in der Mehr-
zweckhalle in Freystadt. 
Zur Vorbereitung auf das Konzert treffen sich die Musiker zu einer Pro-
benwoche. Das Ensemble versteht sich als Ergänzung zu den heimatli-

chen Musikvereinen und will den Regierungsbezirk Oberpfalz nach au-
ßen hin mit hohem musikalischem Niveau repräsentieren. Von den 60 
mitwirkenden Musikern sind viele Musiker aus dem Landkreis Neumarkt 
und der Stadt Beilngries. 
Dirigent Matthias Prock, Major der Bundeswehr aus Ulm und heimatlich 
verbunden mit Dietfurt, übernimmt in diesem Jahr das erste Mal die mu-
sikalische Leitung und hat sich mit dem Orchester viel vorgenommen.  
Bekannte und unbekannte Stücke wie „Shichi-Go-San“, Magic Overture, 
Banditenstreiche oder aber auch „Beauty and the Beast“ sowie „James 
Bond 007“ und „At the Mambo Inn „ stehen auf dem Programm, das Diri-
gent Matthias Prock zusammengestellt hat.  
Beginn ist um 19:00 Uhr. Einlass ab 18:00 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Weitere Infos über den Nordbayerischen Musikbund unter 
www.nbmb-online.de 

Evangelischen Jugend im 
Dekanatsbezirk Neumarkt
Hier gibt es ein paar Hinweise zu 
Veranstaltungen der Evangelischen 
Jugend im Dekanatsbezirk Neumarkt
Teenie Teamer Kurs
für Jugendliche von 13 – 14 Jahren, die ger-
ne einmal MitarbeiterIn in der Jugendarbeit 
werden möchten. Der Kurs fi ndet vom 6. – 9. 
März 2014 im Jugendhaus Knappenberg bei 
Sulzbach-Rosenberg statt und kostet 50,-- €. Veranstalter sind: Die 
Evang. Jugend in den Dekanaten Neumarkt und Sulzbach Rosenberg.
Kinder-Osterfreizeit
vom 13. – 17. April für 7 – 10 jährige Mädels und Jungs  im Jugendhaus 
Grafenbuch bei Lauterhofen. Der Freizeitpreis beträgt 96,-- €; für weitere 
Geschwisterkinder kostet sie 86,-- €.Singen, basteln, Spiele drinnen und 
draußen, spannende Geschichten, das Gelände erkunden, feiern usw. 
sind nur einige Programmpunkte dieser Freizeit.
Dekanatsjugendkonvent am 05. April in Mühlhausen für Ehrenamtliche 
der evang. Jugendarbeit in den Gemeinden 
Thema: „Rechtliches in der Jugendarbeit insbesondere auf Freizeiten“
Dekanatskindertag am 17. Mai 2014 in Deining für Mädels und Jung von 
6 – 12 Jahren. Preis: 8,-- €
Die Jugendsommerfreizeit für  Leute von 13 – 17 Jahren führt vom 
14. – 27. August nach Griechenland.
Die Kindersommerfreizeit für Mädels und Jungs von 9 – 12 Jahren fi n-
det vom 1. – 6. September in Grafenbuch statt.
Die Flyer zu den Veranstaltungen liegen in den Evang.-Luth. Pfarrämtern 
aus. Nähere Infos und Anmeldungen gibt es bei der Evang. Jugend im 
Dekanatsbezirk Neumarkt von Ruth Bernreiter, Im Kloster 9, 92318 Neu-
markt, Tel.: 09181-466119, E-Mail: info@ejdnm.de, www.ejdnm.de
Infos und Anmeldungen bei Evang. Jugend im Dekanatsbezirk Neumarkt
Ruth Bernreiter, Im Kloster 9, 92318 Neumarkt
Tel.: 09181 466119/ Fax 462601, E-Mail: info@ejdnm.de, www.ejdnm.de

Redaktionsschluss bitte beachten!Redaktionsschluss bitte beachten!
Das gemeindliche Mitteilungsblatt wird stets bis zum

15. des laufenden Monats
an die Haushalte verteilt. Beiträge und Termine die im laufenden 
Monat veröffentlicht werden sollen, müssen spätestens bis zum

02. des Monats
bei Kilian-Druck und Verlag oder bei der Marktgemeinde Pyrbaum 

als Datei während der Öffnungszeiten abgegeben werden.

Fällt der 02. auf einen Feiertag oder auf ein Wochenende,
so sind die Beiträge zuvor beim Verlag oder bei der

Marktverwaltung abzuliefern.
Später eingegangene Beiträge können aus 

organisatorischen Gründen für das jeweilige 
Mitteilungsblatt nicht mehr berücksichtigt werden!!
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• Rabatt auf alle Fahrräder, auch auf Elektroräder
• Eine Probefahrt ist jederzeit möglich!
• Propan-Gasfl aschen bei uns erhältlich!

10 - 30%
Winterrabatt

WER LEGT SICH SONST FÜR SIE  MIT
VIER ELEMENTEN INS ZEUG?

92342 Freystadt  |  T: 09179. 9494-0  |  www.gruber-mde.de

Neumarkt - Lange Gasse 21
Tel.: (0 91 81) 92 82

www.gartenland-rabovsky.de
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Kirchennachrichten

Evang. Pfarramt Pyrbaum
Pfarramt: Marktplatz 4, Pfr. Eyselein Tel. 09180/7 22
Seligenporten und Rengersricht, Pfr. Dinkel, Tel. 09174/97 74 94

Geburtstage

Wir gratulieren zum Geburtstag und wünschen Gottes Segen und alles 
Gute für das neue Lebensjahr. 
Ihr Pfarrer Klaus Eyselein, 
Pfarrer Hermann Dinkel.

Gottesdienste
16.02. Septuagesimae 9.30 Uhr Gottesdienst
23.02. Sexagesimae 9.30 Uhr Gottesdienst
  9.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
02.03. Estomihi 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, 
  Ordination Vikar Tobias Treu
  Regionalbischof Dr. Weiß, 
  Musik Blasorchester Pyrbaum
07.03. Freitag 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen, 
  St. Georgskirche
09.03. Invokavit 9.30 Uhr Gottesdienst
14.03. Freitag 19.00 Uhr Passionsandacht
16.03. Reminiscere 9.30 Uhr Familiengottesdienst 
  zum Orgeljubiläum

Kasualien
Taufe
05.01. Emily Laber aus Postbauer-Heng
Beerdigung
18.01. Kunigunda Mederer (78) aus Pruppach

Das Turmcafé ist wieder am 16. Februar und 16. März von 14.00-
16.00 Uhr im Gemeindehaus geöffnet.
Im Turmcafé öffnet das Evang. Gemeindehaus, Allersberger Str.3 sei-
ne Türen. Jeweils eine Gruppe der Kirchengemeinde lädt zu Kaffee 
und Kuchen und zum Zusammensein ein. Der Erlös ist für die Renovie-
rungsmaßnahmen an der St. Georgs-Kirche bestimmt.

Kinderkirche am Sonntag, den 23. Februar
Ein Gottesdienst für und mit Kindern – während die 
Eltern z.B. den Gottesdienst in der Kirche mitfeiern, 
treffen sich die Kinder (ab ca. 5 Jahre) im evang. Ge-
meindehaus, Allersberger Str. 3, Pyrbaum, und fei-
ern miteinander und dem Kinderkirchen-Team ihren 
Gottesdienst: beschwingt und spannend, mit Liedern, 
Geschichten und Aktionen rund um die Bibel.
Die Kinder kommen kurz vor 9.30 Uhr ins Gemeindehaus. Die Kinder-
kirche dauert ca 45 – 60 Minuten, solange wie der Gottesdienst in der 
Kirche. Die nächsten Termine: 23.2/30.3./27.4./1.6./20.7.
Wir freuen uns auf euch!! Noch Fragen? Einfach im Pfarramt Tel. 
09180/722 anrufen!

Ordination in Pyrbaum 
Am Sonntag, den 2. März 2014 wird Vikar Tobias Treu von Regionalbi-
schof Dr. Hans-Martin Weiss aus Regensburg um 9.30 Uhr in der St. Ge-
orgs-Kirche ordiniert. In der Ordination geschieht die Berufung, Sendung 
und Segnung zum Dienst des Pfarrers auf Lebenszeit. Wir laden herzlich 

ein, diesen besonderen Gottesdienst mitzufeiern. Bei dem anschließen-
den Empfang werden wir Vikar Tobias Treu verabschieden. Er setzt seine 
Ausbildung in Nürnberg weiter fort.

Frauenkreis
Am Donnerstag, den 13. Februar treffen wir uns bereits um 18.00 Uhr zu 
einem gemütlichen Essen im TSV Sportheim Pyrbaum.
Am Freitag, den 7. März feiern wir den ökumenischen Weltgebetstag der 
Frauen in unserer St. Georgs-Kirche Pyrbaum, anschließend laden wir 
alle zu einem gemütlichen Imbiss im ev. Gemeindehaus ein. 
Am Donnerstag, den 13. März treffen wir uns wie gewohnt ab 19.30 Uhr 
zu einem Spieleabend im Gemeindehaus.

Seniorenkreis
Wir treffen uns am 25. Februar um 13.30 Uhr im Gemeindehaus und fei-
ern Fasching.

Bibelkreis
14-tägig am Montag, 19.30 Uhr bei Familie Grimm, Am Finkenschlag 18, 
Tel. 09180/94030

Kirchenchor
Jeden Dienstag um 19.45 Uhr ist Chorprobe im Gemeindehaus. Begeis-
terte Sänger und Sängerinnen sind jederzeit herzlich willkommen.

Mutter- und Kindkreis
Jeden Donnerstag von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Treffen sich die Igelkinder, 
Mütter mit Kinder im Säuglingsalter und bis ca. 3 Jahre. Informationen: 
Petra Auer, Tel. 09180/624012 und Steffi  Schneider, Tel. 09180/186713.

Kinder und Jugendliche:
Kinderchor ab 5 Jahre
Wir treffen uns immer am Dienstag von 16.30-17.15 Uhr im Gemeinde-
haus. Wer einmal hineinschnuppern möchte, ist herzlich willkommen. Es 
freuen sich auf Euch: Ingrid Abraham, Dörte Eyselein, Evi Konnerth und 
Martina Ziegler. Info’s gibt es bei Dörte Eyselein, Tel. 09180/722
JUMUK (Jugendmusikkreis)
Wir treffen uns am Donnerstag, den 20.2. um 16.30 Uhr im Gemeinde-
haus. Weitere Treffen: Dienstag, 13. und 20.3. um 16.30 Uhr, Auftritt am 
Weltgebetstag, 7.3. um 19.00 Uhr. Wir singen und spielen sowohl moder-
ne christliche als auch Rock und Pop. Schaut doch mal vorbei. Wenn ihr 
ein Instrument spielt, bringt es doch gleich mit. Infos bei Dörte Eyselein, 
Tel. 09180/722.
Die Kurbelkiste
Die Kurbelkiste lädt ein am 15. Februar: „Knerten traut sich“ und 15. März: 
„Ritter Rost - Eisenhart und voll verbeult“. Jeweils um 14.00 Uhr ins Ge-
meindehaus ein. Näheres gibt es über die Handzettel in der Schule!
Jugendtreff „Basement“
Freitag und Samstag von 18.30-22.00 Uhr für 12-18jährige. 
Schaut mal vorbei, es lohnt sich!

Fahrt nach Csákvár vom 19. bis 21. Juni 2014: Ungarn sehen 
und singen 
Die evangelische Kirchengemeinde und der Kirchechor St. Georg fahren 
in diesem Jahr wieder zur Partnergemeinde nach Csákvár. Wir laden ein 
mit zu fahren. Und: Wer Freude am Singen hat, ist herzlich eingeladen 
sich mit dem Chor auf das Konzert in der lutherischen Kirche in Csákvár 
vorzubereiten! Chorproben fi nden dienstags ab 19.45 Uhr statt. Informati-
onen und Anmeldungen zur Fahrt im Pfarramt, Tel. 09180/722.

Jugendbegegnungsfreizeit in Ungarn
In diesem Jahr erwarten wir die Gruppe der ungarischen Jugendlichen 
in der Zeit vom 10. bis 17. August 2014 hier in Deutschland. Wir wer-
den die ersten Tage an einem See in Sachsen-Anhalt verbringen und im 
Anschluss hier in Pyrbaum sein. Eingeladen sind Jugendliche ab dem 
Konfi rmandenalter. Anmeldeblätter und Informationen im Pfarramt oder 
unter Tel.01980/722

Passionsandachten
Zu einem Weg durch die Passionszeit laden wir ein, der mit modernen 
Bildern von Tobias Kammerer die Geschichte vom Leiden und Sterben 
Jesu nachgeht. Die Andachten zum Abschluss der Arbeitswoche beginnen 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
nur in der Druckversion sichtbar!
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jeweils Freitags um 19.00 Uhr. Weltgebetstag und Jugendkreuzweg haben 
ihr eigenen Themen.
Fr. 07. März, 19.00 Uhr, „Wasserströme in der Wüste“, Ökum. Weltgebets-
tag der Frauen, St. Georg
Fr. 14. März, 19.00 Uhr, „Jesus nimmt sein Kreuz“, St. Georgs-Kirche
Fr. 21. März, 19.00 Uhr, „Simon hilft das Kreuz tragen“, St. Georgs-Kirche
Fr. 28. März, 19.00 Uhr, „Jesus begegnet den Frauen“, Ökumenische An-
dacht, St. Georg
Fr. 04. April, 19.00 Uhr, „Seiner Kleider beraubt“, Ökumenische Andacht, 
Mater Dolorosa 
Fr. 11. April, 19.00 Uhr, „Jener Mensch Gott“, Ökum. Jugendkreuzweg, 
St. Georg

Neues aus dem ev. Kindergarten Regenbogen
Tag der offenen Tür
Ein großes Ereignis im Kindergartenjahr ist der Tag 
der offenen Tür.
Unsere Kinder malen, basteln, üben Lieder und ein 
Theaterstück ein und freuen sich, dies alles den neuen, kleinen Kindern 
vorführen und zeigen zu dürfen.
Am Sonntag, 2. Februar 2014, ab 14.00 Uhr war es wieder so weit. Unser 
Motto lautete: „Ich sehe was, was Du nicht siehst!“. Hier ein Bild von den 
Proben zu unserem Stück „7 blinde Mäuse“.

Ab dem Tag der offenen Tür nehmen wir gerne alle Neuanmeldungen 
entgegen. Es können Kinder ab 2 ½ Jahren im September aufgenommen 
werden. Sollten Sie verhindert sein, rufen Sie uns an und wir vereinbaren 
einen Termin. Die Telefonnummer ist 09180/13 01.

Neue Projekte in den Gruppen
Die Bärenkinder lassen sich in den kommenden Wochen von unserer 
Sprache faszinieren und spielen Theater, vom Puppentheater bis Schat-
tentheater, Pantomime und Erzähltheater. Wir werden Kostüme basteln, 
Kulissen malen, fotografi eren und fi lmen, Dialoge besprechen und aus-
schmücken, mit unserem Körper spielen und Gefühle ausdrücken.
Die Löwenkinder tauchen in die Welt der klassischen Musik ein. Die 
Opernsängerin und Geigenspielerin Iris Kotzian – die Tante eines Löwen-
kinds – wird uns in das Instrument Geige einführen. 
In einem Märchen für Kinder erleben die Löwenkinder den großen Kom-
ponisten Antonio Vivaldi kennen, mit seinem Werk „Die vier Jahreszeiten“. 
Nacheinander werben bei der Prinzessin Erde Prinz Frühling, Prinz Som-
mer, Prinz Herbst und natürlich Prinz Winter um die Hand der Schönen. 
Für wen wird sie sich entscheiden? Die Kinder werden auf vielfältige Wei-
se begreifen, dass Musik eine andere tiefere Form der Kommunikation 
darstellt, denn sie drückt aus, was nicht gesagt werden kann.

Die Faschingszeit
Unser Fasching wird bunt und lustig sein! Am unsinnigen Donnerstag tan-
zen wir den ganzen Tag und spielen lustige Spiele.
Am Freitag schminken und verkleiden wir uns nach Herzenslust.
Am Rosenmontag ziehen wir durch Pyrbaum, besuchen viele Geschäfte 
und verbreiten unsere gute Faschingslaune.
Am Faschingsdienstag besuchen uns die Minihexen aus Allersberg. Sie 
werden für uns tanzen und aus ihrem „Hexenleben“ erzählen. Wir freuen 
uns schon riesig darauf.
Unser Faschingsruf: Pyrbaum helau, Pyrbaum helau, Kindergarten Re-
genbogen wau wau wau!
Eine schöne und erinnerungsreiche Faschingszeit wünschen Ihnen die 
Kinder und Erzieherinnen 

Ökumenische Veranstaltungen
Wasserströme in der Wüste: 
Weltgebetstag von Frauen aus Ägypten
Am Freitag, den 7. März feiern Menschen rund um den Erdball Got-
tesdienste zum Weltgebetstag.
In Zeiten politischer und gesellschaftlicher Umbrüche kommt der Weltge-
betstag 2014 aus Ägypten. Mitten im „Arabischen Frühling“ verfassten die 
Frauen des ägyptischen Weltgebetstagskomitees ihren Gottesdienst. Ihre 
Bitten und Visionen sind hochaktuell: Alle Menschen in Ägypten, christ-
lich und muslimisch, sollen erleben, dass sich Frieden und Gerechtigkeit 
Bahn brechen, wie Wasserströme in der Wüste! (Jes 41,18ff.) Rund um 
den Erdball werden sich am Freitag, den 7. März 2014, die Besucherin-
nen und Besucher der Gottesdienste zum Weltgebetstag dieser Hoffnung 
anschließen.
In Pyrbaum beginnt der ökumenische Weltgebetstag der Frauen am 
Freitag, den 7. März um 19.00 Uhr in der St. Georgs-Kirche Pyrbaum.
Im Anschluss ergeht herzliche Einladung zum Zusammensein im evange-
lischen Gemeindehaus.

Wie leben ohne Dich?
Selbsthilfegruppe für Trauernde und Hinterbliebene
Vereinbarungen und Informationen unter 09180/23 25

Kath. Pfarramt Pyrbaum
Mater-Dolorosa, www.pyrbaum-katholisch.de

Gottesdienstordnung vom 15. Februar 2014
bis 15. März 2014
Samstag, 15.02.2014 – 5. Woche im Jahreskreis
17.30 Uhr  Rosenkranz 
18.30 Uhr  Vorabendmesse in Unterferrieden
Hl. Messe für † Mutter Maria
Sonntag, 16.02.2014 – 6. Sonntag nach Weihnachten
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst
Hl. Messe für † Vater Johann Obermeier zum Jahresgedenken
Dienstag, 18.02.2014 – 6. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Mittwoch, 19.02.2014 – 6. Woche im Jahreskreis
09.00 Uhr  Hl. Messe für † Vinzenz Metschl
Donnerstag, 20.02.2014 – 6. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Freitag, 21.02.2014 – 6. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr  Hl. Messe für † Georg Stoll von der Kirchenverwaltung
Samstag, 22.02.2014 – Kathedra Petri
18.00 Uhr  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr  Vorabendmesse
Hl. Messe nach Meinung
Sonntag, 23.02.2014 – 7. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst
Hl. Messe für † Mutter Christine Sander zum Jahresgedenken
Dienstag, 25.02.2014 – Hl. Walburga
18.30 Uhr  Hl. Messe für † Ehemann Felix Jankowiak zum 20.Jahresged.
Mittwoch, 26.02.2014 – 7. Woche im Jahreskreis
09.00 Uhr  Hl. Messe für † Edeltraud Piosecny
Donnerstag, 27.02.2014 – 7. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr  Hl. Messe für † Ehefrau Hildegard Eder, † Sohn Toni und 
† Tochter Angelika
Freitag, 28.02.2014 – 7. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Samstag, 01.03.2014 – 7. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr  Vorabendmesse
Hl. Messe nach Meinung
Sonntag, 02.03.2014 – 8. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst
Hl. Messe nach Meinung
Dienstag, 04.03.2014 – Hl. Kasimir
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
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Mittwoch, 05.03.2014 – Aschermittwoch (Fast- und Abszinenztag)
Segnung und Aufl egung der Asche
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Donnerstag, 06.03.2014 – nach Aschermittwoch
(Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufe)
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Freitag, 07.03.2014 – nach Aschermittwoch – Herz-Jesu-Freitag
18.00 Uhr  Hl. Messe für † Vater Horst Rube und für † Mutter Antonie 
Pfeifer
Samstag, 08.03.2014 – nach Aschermittwoch – Herz-Mariä-Samstag
18.00 Uhr  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr  Vorabendmesse
Hl. Messe nach Meinung
Sonntag, 09.03.2014 – 1. Fastensonntag 
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst
Hl. Messe für + Anny Distler zum Jahresgedenken für † Sohn Claus Knoll 
zum Jahresgedenken, für † Heinrich Reichel und † Familie Erhard
14.00 Uhr  Kreuzweg
Dienstag, 11.03.2014 – 1. Fastenwoche
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Mittwoch, 12.03.2014 – 1. Fastenwoche
18.30 Uhr  Hl. Messe für † Johann Wittmann
Donnerstag, 13.03.2014 – 1. Fastenwoche
(Jahrestag der Wahl Papst Franziskus 2013)
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Freitag, 14.03.2014 – 1. Fastenwoche
18.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Samstag, 15.03.2014 – 1. Fastenwoche
17.30 Uhr  Rosenkranz 
18.30 Uhr  Vorabendmesse in Unterferrieden
Hl. Messe für † Eltern Anna und Josef

Geburtstage

Herzliche Glückwünsche zu Ihrem Geburtstag.
Alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen für das neue Lebensjahr  
wünscht Ihnen Ihr Pfarrer Casimir Dosseh

Geburtstage im Mitteilungsblatt
Bitte geben Sie im Pfarrbüro Bescheid, wenn Sie mit Ihrem Geburtstag ab 
70 Jahren nicht im Mitteilungsblatt und/oder in der Kirchenzeitung veröf-
fentlicht werden möchten.
Immer dienstags und mittwochs von 9.00 Uhr bis 13.30 Uhr unter der 
Telefonnummer 09180-723.

Kirchenchorproben 
Do. 20.02. – 19.30 Uhr Chorprobe 
Do. 06.03. entfällt die Chorprobe

Gospelchorproben
Sa. 22.02. und Sa. 08.03. jeweils um 16.00 Uhr im katholischen Pfarrheim

Senioren
Am Mittwoch, 19.02.2014 um 14 Uhr sind alle Senioren und Interessier-
te herzlich zum Seniorennachmittag mit dem Thema: „Allerweil a weng 

lustig sei“ mit der Saitenmusik Manfred Jungnickl und Gerhard Seger ins 
Katholische Pfarrheim eingeladen.

Erstkommunion
Die Erstbeichte der Kommunionkinder ist am Samstag, 22.02.2014 um 
15.00 Uhr. Die Gewänderprobe der Erstkommunionkinder ist am 28.02. 
und 07.03.2014 um jeweils 17.00 Uhr im Pfarrheim.

Firmung
Die Ökumenische Aktion der Firmlinge ist am 26.02.2014 um 17.30 Uhr: 
Treffpunkt: Evangelisches Gemeindehaus!
Der 3. Firmeinkehrtag fi ndet am 15.03.2014 von 9.30 – 12.00 Uhr in Post-
bauer-Heng statt.

Frauenbund
Am Dienstag, 11.03.2014 lädt der Frauenbund um 19.30 Uhr herzlich ins 
Pfarrheim ein. Verbrauchsberater und Volljurist  Herr Jochen Weisser, 
spricht zum Thema: „Alter und Pfl ege“.

Krankenpfl egeverein Pyrbaum-Seligenporten
Bitte denken Sie bei „Veränderungen“ auch an den Krankenpfl egeverein, 
z. B. bei der Änderung der Kontoverbindung usw.

Wort des Lebens Kreis
Wir sind eine Gruppe von katholischen und evangelischen Christen, die 
sich einmal im Monat trifft. Bei unseren Begegnungen tauschen wir uns 
über eine Textstelle in der Bibel aus und überlegen, wie sich diese in un-
ser konkretes Leben übertragen lässt.
Bei Interesse melden sie sich bitte im Pfarrbüro (09180/723) oder bei 
Petra Schmitt (09180/17 60)

Wir sammeln abgestempelte Briefmarken für die Steyler 
Mission
Bitte sammlen Sie mit!
Zu beachten ist:
Die Briefmarken jeweils mit mindestens einem Rand von etwa 0,5 cm 
ausschneiden und nicht vom Papier lösen.
Sammelstellen: 

•  Weißer Kasten (Anregungen Pfarrgemeinderat) neben der Ausgangs-
türe der Kirche.

•  In der Sakristei
•  Im Pfarrbüro

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!!

Spende des Pfarrgemeinderats für Kirchturmglocken
Zum Ende der 4-jährigen Amtszeit 
des Pfarrgemeinderats überreich-
te der PGR-Vorsitzende, Klaus 
Bäuml, einen Spenden-Scheck 
über 2.000 € an Pfarrer Casimir 
Dosseh und Kirchenpfl eger Kon-
rad Heim zur Renovierung der 
Glockenanlage.
Die Wahl des neuen Pfarrgemein-
derats erfolgt erstmals in Form 
einer allgemeinen Briefwahl. Die Wahlbriefe (mit Stimmzettel und Wahlschein) 
müssen bis spätestens 16.02.2014, 18.00 Uhr, im Pfarramt eingehen.

Aktion Dreikönigssingen 2014
Segen bringen, Segen sein. Hoffnung 
für Flüchtlingskinder in Malawi und 
weltweit!“ – so lautet das Motto der 
Aktion Dreikönigssingen 2014. Dass 
es die Sternsinger gibt, ist ein Segen, 
für die Menschen in unseren Gemein-
den und für benachteiligte Kinder auf 
der ganzen Welt. 
In diesem Jahr waren 26 Kinder unterwegs, um den Segen in Pyrbaum, 
Oberhembach und Pruppach in alle Häuser zu bringen. 
Am Dreikönigstag selbst machte sich unser Pfarrer Casimir Dosseh mit 
Oberministrant, Mesner und einer Ministrantin aus Pyrbaum selbst auf 
den Weg um den Leuten in Unterferrieden diesen Segen zu bringen.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
nur in der Druckversion sichtbar!
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Volker Holzammer

Steinmetzmeister

Grabmal       Bau        Bildhauerei      Restauration

Lassen Sie sich von uns ein unverbindliches Angebot erstellen.

                                  Wir beraten Sie gerne.

Wolfsteiner Platz 5 09180 / 1 86 33 41
0178 / 33 06 72190602 Pyrbaum

     

Mathias Meier Tel.:  0 91 80 / 93 97 53 
Veitstr. 3 Fax:  0 91 80 / 93 97 54 
Pavelsbach Mobil:  01 75 / 4 06 74 83 
92353 Postbauer-Heng

•   Pflasterarbeiten   •   Zaunbau u. Sichtschutzwände 
•   Erdarbeiten   •   Lader- u. Minibaggerarbeiten 
•   Trockenmauern   •   Rasenansaat 
•   Treppenanlagen   •   Gartenpflege

�������������������������������������
Garten- & Landschaftsbau

Elektro
Traumüller
Inhaber: Martin Ermer

Allersberger Straße 6  •  90602 Pyrbaum  •   Telefon: 09180 / 704  •  Fax: 09180 / 33 37
Email: ermer-elektro@t-online.de

• Elektroinstallation für Haus und Gewerbe
• Elektrogeräteverkauf und Kundendienst
• Elektroheizsysteme
• Antennentechnik

Annahmestelle für:
Wäscherei und Heißmangel

Schuhreparaturen
Änderungsschneiderei
der Firma Holzschuh

Waschsaugergeräteverleih

RÖHL Sanitär + Heizungsbau GmbH
Hauptstraße 17 • 90602 Pyrbaum-Seligenporten • Tel. 0 91 80 / 14 15 • Fax 0 91 80 / 4 69

• Gas- und Wasserinstallation • Gasfeuerungen
• Zentralheizungen • Kundendienst
• Ölfeuerungen • Wärmepumpen
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Benefi zkonzert für alle Musikfreunde und Interessierte 
Ein Konzert der ganz besonderen Art erwartet uns am 30.03.2014, um 
16.00 Uhr (voraussichtliches Ende ca. 17.15 Uhr) in der katholischen Kir-
che Mater Dolorosa in Pyrbaum. Hierzu laden wir herzlich ein.
Auf Initiative von Frau Gabriele Neumann (Sopranistin am Staatstheater 
Nürnberg) werden wir unter der Leitung von Herrn Noorman Widjaja (Ka-
pellmeister) das bekannte Stabat Mater von G. B. Pergolesi hören.
Außerdem wirken mit: Frau Sigrid Kessler-Retzler (Mezzosopran, Doz. 
an der Hochschule für Kirchenmusik Regensburg) und Instrumentalisten 
(Mitglieder der Staatsphilharmonie Nürnberg).
Anstelle eines Eintrittspreises bitten wir nach der Aufführung um eine 
wohlwollende Spende, deren Reinerlös der Renovierung unserer Kirche 
zu Gute kommt.

Katholische Pfarrei Seligenporten
Mariä Himmelfahrt (www.pfarrei-seligenporten.de)

Geburtstage

Zu Ihrem Geburtstag alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen, das 
wünscht Ihnen von Herzen Ihr Pfarrer Hans Henke

Gottesdienstzeiten in der Winterzeit
Dienstag um 9.00 Uhr in Rengersricht
Mittwoch um 15.00 Uhr Kinder- u. Schülergottesdienst in Seligenporten
Donnerstag um 9.00 Uhr in Rengersricht
Freitag um 17.00 Uhr in Seligenporten
Samstag um 18.00 Uhr Vorabendgottesdienst in Seligenporten
Sonntag um 9.30 Uhr Pfarrmesse in Seligenporten
Die Gottesdienste sind immer aktuell einsehbar auf 
www.pfarrei-seligenporten.de oder der Infotafeln an der Pfarrkirche und 
Filialkirche

Termine
So. 23. Februar um 15.30 Uhr Kinder-Mitmach-Gottesdienst: Thema „Fa-
sching.“
So. 2. März um 9.30 Uhr Familiengottesdienst: Thema „Fasching“.
So. 23. März um 9.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Erstkommuni-
onkinder 2014 unter dem Motto „Ich will Licht für Andere sein“; die musi-
kalische Gestaltung übernimmt der Kinderchor Pyrbaum mit Frau Dörte 
Eyselein

Neue Gotteslobe – Sammelbestellung
Ab April 2014 gibt es neue Gotteslobe in verschiedenen Ausführungen 
und in verschiedenen Preislagen. Für diejenigen, die gerne ein neues 
Gotteslob über die Pfarrei erwerben möchten, liegt in der Kirche  ab SO-
FORT am Schriftenstand eine Liste auf, in der man sich mit Name, An-
schrift und Telefonnummer eintragen kann. Sobald das neue Exemplar im 
Hause ist, werden sie informiert.

Veröffentlichung von Geburtstagen
Die Pfarrei Seligenporten bittet alle Jubilare sich im Pfarrbüro 
(mittwochs von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr, Tel. 09180/844; E-Mail: 
seligenporten@bistum-eichstaett.de) zu melden, wenn Sie mit der Veröf-
fentlichung Ihres Geburtstag ab dem 70. Lebensjahres im Mitteilungsblatt 
und/oder in der Kirchenzeitung nicht einverstanden sind. 

Helfer/Innentreffen der Pfarrei Seligenporten
Im Rahmen eines Gottesdienstes in der Pfarrkirche bedankte sich Pfar-
rer Hans Henke bei den vielen ehrenamtlichen Helfern und den Gremien 
der Pfarrei. Sein besonderer Dank galt dabei auch den ausscheidenden 
Ministrantinnen und Ministranten. Mit einem herzlichen Vergelt´s Gott und 
einem kleinen Präsent wurden Christoph Stadler, Katja Sonntag, Marina 

Fiederer, Lena Blank und Andre Forster von Pfarrer Henke verabschie-
det. 

Frauenkreis
Unsere Kaffee-/Kuchen-Aktion, welche am Sonntag, den 26. Januar, 
im Pfarrheim stattgefunden hat, war sehr gut besucht, und wir können 
über einen erfolgreichen Verkauf der vielen köstlichen Torten und Kuchen 
berichten. Wir möchten uns ganz herzlich bedanken bei allen, die diese 
gute Sache unterstützt haben. Der Erlös unseres Verkaufs auf dem Seli-
genportener Weihnachtsmarkt sowie von der Kaffee-/Kuchen-Aktion wird 
zum größten Teil an notleidende und krebskranke Kinder gespendet.
Wie jedes Jahr feiert unser Frauenkreis auch wieder den Weiberfasching, 
und zwar am Donnerstag, den 27. Februar, Beginn 19:00 Uhr.
Am Dienstag, den 11. März, treffen wir uns um 19:00 Uhr im Pfarrheim zu 
einer Sitzweil mit Liedern im Jahreskreis. Wir wollen gemütlich beisam-
men sitzen, Lieder singen und Geschichten erzählen.
Freunde, Nachbarn und Gäste sind bei uns jederzeit auf das Herzlichste 
willkommen.
Liebe Grüße                                                                               Eure Bruni
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Am 23. Februar 2014 

um 15.30 Uhr 
in der Kirche Seligenporten 
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Ihr könnt gerne 
verkleidet kommen! 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
nur in der Druckversion sichtbar!
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Weitere Informationen unter:
www.windisch-sonnenschutz.de

Tel: 09188 90 51 95 • Fax: 09188 90 51 96

Sicherheit, Energiesparen 
und Automatisierung 
für Ihr Zuhause

Museum für historische Maybach-Fahrzeuge
Holzgartenstraße 8, 92318 Neumarkt

Informieren Sie sich!
Sonntag, 09. März 2014

10:00 bis 17:00 Uhr

Sicherheit gegen

Einbruch • Einbruchmeldeanlagen
• KESO-Schließanlagen

&
ALARM & SICHERHEIT GMBH
Ezelsdorfer Straße 4
92353 Postbauer-Heng
Telefon 0 91 88 - 30 03 55
Telefax 0 91 88 - 30 03 56

Ihr Partner für:
• Möbel nach Maß

•  Zimmer- und
Haustüren

•  Parkett- und
Laminatböden

• Küchen • Bäder

•  Individueller
Innenausbau

•  wir fertigen auch
behinderten-
gerechte MöbelAbt-Stephan-Str. 4 · 90602 Seligenporten

Tel. 0 91 80 / 16 93 ·Fax 0 91 80/93 95 12
e-Mail: Schreinerei.Turinsky@t-online.de
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Metallbau • Edelstahlarbeiten
Treppengeländer • Balkone
Carports • Zäune und Zaunanlage
Kunstschmiede
Kombinationen mit Glas und Holz
Neumarkter Str. 9, 90592 
Schwarzenbruck-Pfeifferhütte
Tel:   09183 / 95 05 05
Fax:  09183 / 95 05 06
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Dorfgemeinschaft Schwarzach
Geburtstage
03.03.2014   Fiegl Johann (80)
Wir gratulieren zum Geburtstag und 
wünschen Ihnen viel Glück und Ge-
sundheit für das neue Lebensjahr!

Parteinachrichten

SPD – Ortsverband Pyrbaum
Nominierung der Kandidatinnen und Kandida-
ten für die Gemeinderatswahl am 16. März 2014
Die Pyrbaumer SPD hat unter der Leitung der stell-
vertretenden Landrätin Carolin Braun aus Dietfurt ein-
stimmig die Liste für die kommende Kommunalwahl 
nominiert. 
Erfreulicherweise treten alle vier amtierenden SPD Markträte wieder an, 
mit fünf Kandidaten unter 30 Jahren und sieben Frauen will man ein star-
kes Signal setzen.
Platz Name Vorname Ort
1 ..................Lehmeier .................. Roland ....................... Rengersricht
2 ..................Fiederer .................... Tanja .......................... Pyrbaum
3 ..................Lippmann ................. Dirk ............................ Oberhembach
4 ..................Larsen-Lion .............. Karin .......................... Rengersricht
5 ..................Schmidt .................... Marcel ........................ Oberhembach
6 ..................Bock ......................... Sabrina ...................... Rengersricht
7 ..................Rupprecht ................ Hermann .................... Pyrbaum
8 ..................Riedel ....................... Rainer ........................ Seligenporten
9 ..................Papenburg ............... Frank .......................... Pyrbaum
10 .................Dr. Gössnitzer .......... Helmut ....................... Seligenporten
11 .................Lippmann ................. Jörn ............................ Oberhembach
12 .................Sickinger .................. Karin .......................... Seligenporten
13 .................Murphy ..................... Kevin .......................... Pyrbaum
14 .................Exner ........................ Martina ....................... Rengersricht
15 .................Rein .......................... Erich ........................... Rengersricht
16 .................Dreßel ...................... Marina ........................ Oberhembach
17 .................Haneder ................... Christoph ................... Pyrbaum
18 .................Hartwig ..................... Carola ........................ Rengersricht
19 .................Oettel ....................... Andre ......................... Pyrbaum
20 ................Lippmann ................. Bernd ......................... Oberhembach
Ersatzkandidaten sind Gerhard Taugerbeck, Bernhard Haug und Markus 
Taubmann (alle Pyrbaum)

Nachruf
Mit tiefer Trauer haben wir Pyrbaumer Sozialdemokraten vom Tod 
unseres langjährigen Genossen Hans-Erich Lang erfahren.
Hans-Erich trat 1989 in die SPD ein und war 25 Jahre treues Mitglied 
in unseren Reihen.
Er zeichnete sich durch außergewöhnliches Engagement aus, die 
Geschicke des Ortsvereins gestaltete er von 1994 bis 1998 als erster 
Vorsitzender umsichtig und erfolgreich.
Wir verneigen uns vor unserem Mitglied Hans-Erich, dessen mensch-
liche Qualitäten uns allen ein Vorbild war.

SPD Ortsverein Pyrbaum
 Marcel Schmidt Dirk Lippmann
 Vorsitzender  stellvertretender Vorsitzender

CSU – Ortsverband Pyrbaum
Der CSU-Ortsverband Pyrbaum war diesmal 
an der Reihe mit der Ausrichtung des tradi-
tionellen Neujahrsempfangs in der Aula der 
Grundschule. Vorsitzender Gerd Kärgelein konnte dazu als Hauptreferent 
den bayerischen Innenminister Joachim Herrmann begrüßen, der in sei-
ner Rede auf die verschiedenen Politikfelder seines Aufgabenbereichs 
einging. Eine seiner Sparten – nämlich die Polizei – war auch entspre-

chend prominent vertreten mit Rudolf Kraus, dem Polizeipräsidenten der 
Oberpfalz  und Heinz Kiefer als ehemaligem Präsidenten von Eurocop.
Der neue Staatsssekretär Albert Füracker, dem Kärgelein herzlich zu 
seiner Ernennung gratulierte, streifte in seinem Grußwort auch kurz das 
hochkochende Thema „Stromtrasse“ und betonte dabei, dass es vorerst 
erst einmal um den Antrag den Netzbetreibers gehe.
Europaparlamentarier Albert Dess erinnerte in seinem Worten an die 
auch in diesem Jahr stattfi ndenden Europawahlen und forderte die Anwe-
senden auf, ihr Wahlrecht auch auszuüben.
Nach seinem Grußwort bat Bürgermeister Guido Belzl den Innenminister, 
sich ins Goldene Buch der Marktgemeinde einzutragen.

Nach dem Schlußwort von Xaver Pfi ster, dem Vorsitzenden des Ortsver-
bandes Seligenporten-Rengersricht-Schwarzach nutzten die über 150  
Gäste noch ausgiebig die Möglichkeit, mit den anwesenden Mandatsträ-
gern und -bewerbern für die Kommunalwahlen ins Gespräch zu kommen. 
Die anwesenden CSU-Markträte baten zusammen mit Belzl und Ge-
schäftsführer Edelmann von der Diakonie Füracker um Unterstützung für 
das anstehende Projekt „Seniorenzentrum“, die dieser auch versprach.
Zu Bürgergesprächen lädt die CSU für Oberhembach am 20. Februar 
in die Osteria Da Nico ein. Beginn um 19.30 Uhr.

Bündnis 90/Die Grünen
Die Grünen laden alle Jugendlichen und junge Er-
wachsene der Marktgemeinde ein: 
„Jetzt Red I – was würdest Du tun, wenn Du 
Bürgermeister wärst.“
Zuhörer: Bürgermeisterkandidatin Monika Werft und die Marktratskandi-
daten von Bündnis 90/Die Grünen.
Am Sonntag, den 16. Februar 2014 um 15.00 Uhr im Nebenzimmer der 
Klostergaststätte in Seligenporten.
Vortragsart: Poetry Slam, Gedichte, Plakate, Wortbeiträge, und was euch 
sonst noch so einfällt.

Kandidaten zum Kennenlernen
Vor der Kommunalwahl am 16. März, können die Bürgerinnen und Bürger 
der Marktgemeinde die Kandidaten der Grünen persönlich kennenlernen. 
An den letzten 3 Freitagen vor der Wahl sind die Grünen mit ihrem Stand 
auf dem Bauernmarkt vertreten. Bürgermeisterkandidatin Monika Werft 
steht gerne Rede und Antwort und informiert über die grünen Ziele im 
Rathaus.

CFW Christlich Freie Wähler 
Seligenporten-Rengersricht
Die Christlich Freien Wähler Seligenporten-Ren-
gersricht laden im Rahmen der Kommunalwahlen 
2014 ein zu folgenden Wahlversammlungen:
Donnerstag, 6.3.2014, 19.30 Uhr im Gasthaus zum 
Karpfen in Seligenporten
Freitag, 7.3.2014, 19.30 Uhr im Gasthaus Renner-Brandl in Rengersricht
Tagesordnung:
1. Vorstellung des Bürgermeisterkandidaten der CFW Seligenporten-

Rengersricht
2. Vorstellung der Marktratskandidaten der CFW Seligenporten-

Rengersricht
Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen.
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Unterschriftenaktion
am 21. + 22. Februar 2014 

jeweils von 9:00 - 18:00 Uhr 
beim Nahkauf in Pyrbaum 

SIE

Jetzt geht
 

es um 

die Wurst…

Freie Wähler 
Pyrbaum
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Unterschriftenaktion
am 21. + 22. Februar 2014 

jeweils von 9:00 - 18:00 Uhr 
beim Nahkauf in Pyrbaum 
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Freie Wähler Schwarzach
Auch die Freien Wähler Schwarzach haben in Ihrer 
Nominierungsversammlung im Gasthaus Pfi ster ein-
stimmig folgende Kandidaten für die Marktratswahl 
2014 aufgestellt:
Platz     1 u. 2: Fink Matthias, Marktrat
Platz     3 u. 4: Nißlbeck Eduard
Platz     5 u. 6: Wild Reinhard
Platz     7 u. 8: Huber Jürgen
Platz   9 u. 10: Schießl Franz
Platz 11 u. 12: Ochsenkühn Robert
Platz 13 u. 14: Wild Andreas
Platz 15 u. 16: Fiegl Peter
Platz 17 u. 18: Lutter Markus
Platz          19: Bauernfeind Tobias
Platz          20: Lutter Roland
Ersatz          1: Fürst Willi
Alle Kandidaten sind aus dem Ortsteil Schwarzach.

Veranstaltungskalender
17.02.2014  19.30 Uhr  •  Bibelkreis Am Finkenschlag 18  •  Pyrbaum
18.02.2014  19.30 Uhr  •  Jahreshauptversammlung – Gartenbau und Lan-
despfl egeverein Rengersricht  •  Gasthaus Renner-Brandl Rengersricht
20.02.2014  19.00 Uhr  •  Stammtisch – Sudetendeutsche Landsmann-
schaft  •  Gasthaus Eckstein Pyrbaum
21.02.2014  20.30 Uhr  •  Jahreshauptversammlung – TSV Pyrbaum 
– Fussballabteilung  •  Sportgaststätte am Felsenkeller
22.02.2014  09.00 Uhr  •  Faschingsumzug des Blasorchesters Pyr-
baum   •  In Pyrbaum
23.02.2014  16.00 Uhr  •  Winterwanderung – Heimatverein Kloster Seli-
genporten Rund um Seligenporten (an der alten Eiche)
23.02.2014  14.00 Uhr  •  Kinderfasching – TSV Pyrbaum  •  TSV Halle 
Pyrbaum
24.02.2014  19.30 Uhr  •  Kandidatenvorstellung für Kommunalwahl – FW 
Pyrbaum  •  Feuerwehrhaus Pyrbaum
25.02.2014  19.30 Uhr  •  Kandidatenvorstellung für Kommunalwahl – FW 
Pyrbaum  •  Gemeinschaftshaus Pruppach
26.02.2014  19.30 Uhr  •  Kandidatenvorstellung für Kommunalwahl – FW 
Pyrbaum  •  Osteria da Nico Oberhembach
27.02.2014  20.00 Uhr  •  Weiberfasching – TSV Pyrbaum  •  TSV Halle
28.02.2014  15.00 Uhr  •  Spielenachmittag – Betreutes Wohnen zu Hau-
se  •  Pino
01.03.2014  09.00 Uhr  •  Faschingsumzug in Rengersricht – Musikverein 
der Marktgemeinde Pyrbaum in Rengersricht
01.03.2014  12.00 Uhr  •  Faschingsumzug in Oberhembach – Musikver-
ein der Marktgemeinde Pyrbaum in Oberhembach
01.03.2014  12.00 Uhr  •  Faschingsumzug in Seligenporten – Dorfmusik 
Seligenporten in Seligenporten
01.03.2014  19.30 Uhr  •  Saufeier – Schützengilde 1876 Pyrbaum  •  
Schützenhaus Pyrbaum
03.03.2014  19.30 Uhr  •  Rosenmontagsparty – FF Seligenporten  •  FF 
Haus Seligenporten
03.03.2014  14.00 Uhr  •  Kinderfasching – KBV Rengersricht SV St. Hu-
bertus FF Rengersricht  •  Gasthaus Renner-Brandl Rengersricht
03.03.2014  19.30 Uhr  •  Bibelkreis Am Finkenschlag 18  •  Pyrbaum
04.03.2014  14.00 Uhr  •  Kinderfasching – SV Seligenporten  •  Sport-
heim SV Seligenporten
04.03.2014  13.30 Uhr  •  Kaffeenachmittag – Seniorenkreis Seligenpor-
ten  •  Pfarrheim Seligenporten
05.03.2014  19.00 Uhr  •  Poitischer Aschermittwoch – CSU Ortsverband 
Seilgenporten-Schwarzach  •  Gasthaus Pfi ster Schwarzach
07.03.2014  19.30 Uhr  •  Jahreshauptversammlung – Obst und Garten-
bauverein Schwarzach  •  Gasthaus Pfi ster Schwarzach
07.03.2014  •  Weltgebetstag – Evang. Frauenkreis  •  Evang. Gemeinde-
haus Pyrbaum

13.03.2014  19.30 Uhr  •  Spieleabend – Evang. Frauenkreis  •  Evang. 
Gemeindehaus Pyrbaum
14.03.2014  19.30 Uhr  •  Jahreshauptversammlung – Gartenbau- und 
Landespfl egeverein Pyrbaum  •  Mehrzweckhalle Pyrbaum
15.03.2014  •  12 Stunden Nachtorientierungsmarsch V vag – SRK Pyrbaum
15.03.2014  20.00 Uhr  •  Hans Well und Wellbappn „Unter Bayern – über 
Bayern“ – Kulturgrenze West  •  Mehrzweckhalle Pyrbaum

Vereinsnachrichten

TSV Pyrbaum 
Jahreshauptversammlung 2014
Der TSV lädt zur Jahreshauptversammlung ein, am Frei-
tag, 21.03.2014 20.00 Uhr in der Sportgaststätte am Fel-
senkeller. Wir würden uns über ein zahlreiches Erschei-
nen und ein rege, aktive Mitarbeit  sehr freuen. Jedes 
anwesende Mitglied erhält ein kostenloses Essen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Bericht des 1. Vorsitzenden 
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer - Entlastung des Kassiers
5. Berichte der Abteilungen
6. Anträge (soweit vorhanden)
7. Ehrungen 
8. Aussprache, Diskussion – Mitgliederversammlung
Bitte beachten Sie, dass Anträge bis 20. Februar 2014 schriftlich an den 
1. Vorsitzenden oder dessen Vertreter zu richten sind, um in der JHVBe-
rücksichtigung zu fi nden.

Kinderfasching 2014
Der Kinderfasching des TSV fi ndet wieder in der TSV-Halle statt am Sonn-
tag, 23.02.2014 14.00 – 17.00 Uhr. Der Erlös ist zugunsten der Gruppen 
Kinderturnen, Streetdance und Mutter-Kind-Turnen

Änderung: Mutter-Kind-Turnen 
Das Mutter-Kind-Turnen fi ndet ab 01.03.2014 wieder  zu einem neuen 
Termin statt.  Dann treffen sich immer donnerstags von 17.00 – 18.00 Uhr 
Mütter (oder auch Väter, Omas…) mit Kindern von ca. 1-3 Jahren in der 
TSV-Halle, um spielerisch den Spaß an Bewegung zu entdecken.
Informationen bei Natalie Schroth (0157/73 83 33 34) oder Sabrina Abra-
ham (0152/54 76 52 12)

Weitere Information über unser Freizeitangebot
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Griechische und Deutsche SpezialitätenGriechische und Deutsche Spezialitäten
Am Grünberg 1 • 92353 Postbauer-HengAm Grünberg 1  •  92353 Postbauer-Heng

Telefon 09188/903987Telefon 0 91 88/90 39 87

Unsere Küche ist Dienstag - Freitag ab 17.oo Uhr,Unsere Küche ist Dienstag - Freitag ab 17.oo Uhr,
Samstag und Sonntag ab 11.30 Uhr für Sie geöffnet.Samstag und Sonntag ab 11.30 Uhr für Sie geöffnet.

Montag RuhetagMontag Ruhetag

Für Familien- und Vereinsfeiern bieten unsere beiden Nebenzimmer PlatzFür Familien- und Vereinsfeiern bieten unsere beiden Nebenzimmer Platz
für je 40 - 50 Personen und unser Gastzimmer Platz für 90 Personen. für je 40 - 50 Personen und unser Gastzimmer Platz für 90 Personen.

C. MATURA

IMMOBILIENMANAGEMENT

IMMOBILIEN

Verwaltung

Vermietung

Verkauf

Der kompetente Immobilienspezialist

Kapellenweg 16 Telefon: 09188 / 307795

92353 Postbauer-Heng Telefax: 09188 / 307796

www.immobilien-matura.de email: info@immobilien-matura.de

Inspektion

Regensburger Straße 54, 92318 Neumarkt
Telefon 09181/84 90 + 84 92, Fax 09181/2 21 76

e-mail: info@jura-reifen.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 – 17.30 Uhr, Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

Inspektion gefällig? Dann kommen Sie zu uns. Wir prüfen Ihren 
Wagen fachmännisch auf Herz und Nieren nach Herstellervor-
gaben und tauschen natürlich nur die Teile aus, die defekt oder 
verschlissen sind. Bei uns ist Ihr Wagen in guten Händen!

ERVICE FÜR IHR AUTO

...da bin ich mir sicher!

HIRSCHMANN-BAU
Baugeschäft - Baustoffe

� Maurerarbeiten � Umbauarbeiten

� Betonarbeiten � Renovierungsarbeiten

� Kanalarbeiten � Pfl asterarbeiten

Josefstraße 8 Tel.: 0 91 80 / 8 15
92353 Postbauer-Heng Fax: 0 91 80 / 27 74
 Mobil: 01 71 / 9 37 25 76

www.hirschmann-bau.de info@hirschmann-bau.de

- Intel® Core™ i3-4000M 

 (3M Cache, 2.40 GHz) Prozessor

- Windows 8 64 Bit

- Displaygröße 39.6 cm ( 15.6" )

- 1920 x 1080 Pixel Auflösung

- Diskrete Grafik

- RAM - Größe 4 GB DDR30

- 1 x 1 TB - Standard - Serial ATA-300 Festplatte

Schwarz Computer Systeme GmbH - Altenhofweg 2a - 92318 Neumarkt - Tel.: 09181- 48 55 0

Bestellen Sie noch heute telefonisch, per Email: info@schwarz.de
oder lassen Sie sich in unserem Ladengeschäft von unseren Experten 
beraten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

nur

699,- Euro
inkl. gesetzl. MwSt

Terra Mobile 1548 
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Fußballabteilung
Die Jahreshauptversammlung der Fußballabteilung fi ndet am Freitag, 
den 21.02.2014 um 20.30 Uhr statt.

Herzlichen Glückwunsch!

Roland Lehmeier, 1. Vorsitzender des Musikvereins der Marktgemeinde Pyrbaum e. V., gra-
tulierte mit einem Blumenstrauß und vielen lieben Wünschen dem Gründungsmitglied Monika 
Bebie zum 70. Geburtstag. 

Vorankündigung Faschingstreiben 
Auch heuer treibt`s der Musikverein wieder bunt: Am 1. März ziehen die 
Musiker mit Pauken und Trompeten ab 9.00 Uhr durch Rengersricht, ab 
12.00 Uhr machen sie mit ihren närrischen Liedern Oberhembach unsi-
cher. Wir bedanken uns schon jetzt bei allen Helfern, bei allen, die uns mit 
Speis´ und Trank unterstützen, und bei allen Spendern. Die Zuwendungen 
werden auch dieses Jahr in Notenmaterial und Instrumente investiert

Am 11. Januar heiratete unsere Saxophonistin Corinna Zilker ihren Man-
fred im Pyrbaumer Rathaus. Der Musikverein wünscht den beiden alles 
Gute auf Ihrem gemeinsamen Lebensweg.

Liederkranz Pyrbaum e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2014
Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
hiermit ergeht Einladung zu unserer Jahreshaupt-
versammlung am Freitag, 21.03.2014, um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus Pyrbaum
Tagesordnung:  Berichte der Vorstandschaft
  Entlastung der Vorstandschaft
  Allgemeines
  Wünsche und Anträge
Sollten Sie eine Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung wünschen, 
bitten wir – gemäß § 13 der Vereinssatzung – um schriftliche Nachricht, 
bis spätestens eine Woche vor der Mitgliederversammlung.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Mit freundlichen Grüßen
Liederkranz Pyrbaum e.V., Musik- und Gesangverein
Hans Heinloth – 1. Vorstand

Faschingsumzug des Blasorchesters Pyrbaum
Am Samstag 22. Februar fi ndet der traditionelle Faschingsumzug des 
Blasorchesters Pyrbaum statt. Die maskierten Musiker ziehen ab 9.00 
Uhr durch Pyrbaum. Die Spenden die gegeben werden, verwenden wir 
für Instrument, Noten und für die Nachwuchsarbeit.

SV Seligenporten
Der Vorstandschaft des SV Seligenporten ist es ge-
lungen, wenige Wochen nach der Kündigung des 
langjährigen Sportheimwirts „Christos“ zum 31.12.13, 
neue Pächter für die Gaststätte zu gewinnen, die sich 
nachfolgend vorstellen möchten:
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Fernseh Breindl Heinrichstraße 1
92353 Pavelsbach Tel. 0 91 80 - 909 555

Ihr Meisterbetrieb vor Ort
freundlich und kompetent

Persönliche Beratung
Ständig bis zu
80 Neugeräte auf Lager
Reparatur aller Fabrikate
E

it Abhol- & Bringservice
igene Meisterwerkstatt
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EDEL-PILS
HOPFENGARTEN

Zwick´l
Original
Landbier

33,79 € + GRATIS dazu je Kiste:
1 von 3 Polarbären

+ GRATIS dazu je Kiste:
1 von 3 Polarbären

ORIGINAL

NEUMARKTER
GOLD

1,30 € / l
12,99 €

20 Fl. à 0,5 l
Pfand: 4,50 €

13,99 €
1,40 € / l

20 Fl. à 0,5 l
Pfand: 3,10 €

0,90 € / l
8,99 €

20 Fl. à 0,5 l
Pfand: 3,10 €

APFEL-KIRSCHAPFEL-KIRSCH
FRUCHTSAFTGETRÄNK

1,10 € / l
10,99 €

20 Fl. à 0,5 l
Pfand: 3,10 €

alle Sorten
1,23 € / l

20 Fl. à 0,5 l * Pfand: 3,10 €

12,29 €

0,50 € / l
5,99 €

12 Fl. à 1,0 l
Pfand: 3,30 €0,46 € / l

5,49 €
12 Fl. à 1,0 l
Pfand: 3,30 €

0,79 € / l
9,49 €

1,59 € / l
10,49 €

12 Fl. à 1,0 l
Pfand: 3,30 €

20 Fl. à 0,33 l
Pfand: 4,50 €

0,38 € / l

20 Fl. à 0,5 l * Pfand: 3,10 €

AAUTO-SSERVICE BBÖHM
Unsere Leistungen:
� Verkauf von Neu- und Gebrauchtfahrzeugen
� Wartung und Reparatur von Renaultfahrzeugen 

und anderen Modellen
� Klimaservice
� TÜV + AU jeden 1. Mittwoch im Monat
� Unfallinstandsetzung und Leihwagen
� Scheibenservice
� Reifenservice

Neumarkter Straße 3  •  90602 Pyrbaum
Telefon: 0 91 80 / 7 09  •  Fax: 0 91 80 / 7 14

e-Mail: autoboehm@hotmail.com

90602 Pyrbaum/Oberhembach Tel.: 0 91 80/767

Sanitär
Heizung

Spenglerei
Solar

Abraham
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Wir, Familie Melanie und Michael Kadner und unsere beiden Kinder möch-
ten uns gerne als neue Pächter der Gaststätte des SVS vorstellen. 
Zusammen blicken wir auf eine jahrelange gastronomische Erfahrung zu-
rück und wagen uns nun auf den Weg der Selbständigkeit. In der Gaststät-
te des SVS möchten wir sie ab demnächst mit bodenständigen deutschen 
und frischen regionalen Gerichten verwöhnen. Gerne kümmern wir uns 
liebevoll um die Ausrichtung ihrer Festlichkeiten und Veranstaltungen .
Wir freuen uns auf eine familiäre Zusammenarbeit mit dem SVS und der 
Dorfgemeinschaft .
Melanie und Michael Kadner werden den Gaststättenbetrieb nach Ab-
schluss der Reinigungs- und Renovierungsarbeiten ab Mitte Februar 
2014, betreiben. 
Wir wünschen der Familie Kadner einen guten Einstand in die Selbstän-
digkeit und hoffen, dass sie den Bedürfnissen und Wünschen der Freunde 
des SVS, möglichst vieler Gemeindebürger und hoffentlich zahlreicher 
Gäste aus Nah und Fern, gerecht werden.

Der SV Seligenporten gratuliert nachfolgenden Mitgliedern recht 
herzlich zum 
55. Geburtstag
Closmann Doris  •  Kast Rosemarie 
50. Geburtstag
Santellani Robert  •  Tempcke Birgit

Sudetendeutsche Landsmannschaft 
Ortsgruppe Pyrbaum
Traditionsgemäß fand am 6. Januar 2014 im Gasthaus Eckstein die Jah-
reshauptversammlung der Sud. Landsmannschaft statt. 
Erster Vorstand Christl Taubmann konnte zahlreiche Mitglieder und Gäs-
te, sowie Herrn Bürgermeister Belzl, willkommen heißen. 
Nach dem umfangreichen Jahresbericht von Christl Taubmann, dem Kas-
senbericht von Ingrid Stampfer und Entlastung der Kasse durch Kassen-
prüfer Anton Baumann und Traudl Schuster, folgte der unterhaltsame Teil 
bei Kaffee und Kuchen. 
Weiter konnten wir vier Mitglieder für ihre langjährige Mitgliedschaft in der 
SL ehren. 
Herrn Herwart Schlupp für 40 Jahre, Traudl Kurka, Christl Enzenhöfer und 
Gerda Nowotny für jeweils 10 Jahre. Michael Rieder mit seiner Harmoni-
ka, sowie heitere Vorträge rundeten unsere Versammlung ab. 

Ehrung von Herwart Schlupp für 40 Jahre Mitgliedschaft in der Sud. Landsmannschaft.

Freiwillige Feuerwehr Pyrbaum e. V. 
Bericht Jahreshauptversammlung 2014
Am Freitag, 31.01.2014 fand im Feuerwehrhaus Pyrbaum die Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahlen der FF Pyrbaum e.V. statt. Der 1. Vor-
sitzende, Hans Böhm, konnte eine Vielzahl von Mitgliedern sowie den 
1. Bürgermeister Guido Belzl, 2. Bürgermeister Stefan Zeltner, Marktrat 
Gerd Kärgelein, Kreisbrandrat Anton Bögl und Kreisbandmeister Albert 
Silberhorn im Schulungsraum begrüßen. In seinem Bericht gab er einen 
Überblick über das abgelaufene Vereinsjahr 2013.
Neben einem sehr gut besuchten Grillfest im Mai konnte er auch von ver-
schiedenen vereinsinternen Veranstaltungen berichten. 
Die FF Pyrbaum war außerdem an verschiedenen Veranstaltungen au-
ßerhalb der Gemeinde präsent. Hierzu zählten die Festzüge anlässlich 

der Jubiläen der FF Rengersricht und der SRK Möning-Schwarzach und 
das 25-jährige Jubiläum der Jugendfeuerwehr Schwarzach. 
Hans Böhm bedankte sich nach seinem umfangreichen Bericht bei allen 
für die große Unterstützung und bei den Mitgliedern für das Engagement 
zum Wohle des Vereins. 
Im Anschluss an die Berichte vom Schriftführer Stefan Zeltner und Kas-
sier Oliver Melde kam der Bericht des 1. Kommandanten Daniel Kaldo-
nek. Er hatte seinen Bericht über das „Einsatz- und Übungsjahr 2013“ 
wieder in einer Powerpoint-Präsentation vorbereitet. 
Die FF Pyrbaum wurde durch die ILS (Integrierte Leitstelle Regensburg) 
im Jahr 2013 zu 38 Einsätzen alarmiert. Im Vorjahr waren es 33 Einsätze. 
Die Einsätze 2013 teilen sich auf in 3 Brandeinsätze, 21 techn. Hilfeleis-
tung, 2 Sicherheitswachen und 12 sonstige Aufgaben. Insgesamt wurden 
mit der Nachbereitung für diese Einsätze 580 Stunden geleistet. 
Die gesamte Wehr hat im Jahr 2013 insgesamt rund 1115 Übungsstunden 
absolviert. 
Die FF Pyrbaum hat derzeit 58 Feuerwehrdienstleistende im aktiven 
Dienst von denen 23 ebenfalls die Ausbildung zum Atemschutzträger ha-
ben. Neben den Leistungsprüfungen wurden außerdem die Lehrgänge 
„Truppmann“, „Atemschutzausbildung“ und „Absturzsicherung“ von eini-
gen Dienstleistenden besucht. 
Die FF Pyrbaum beteiligte sich am Ferienprogramm 2013 der Gemeinde 
zu dem 2. Kdt. Heinz Müller 26 Kinder zwischen 8 und 13 Jahren begrü-
ßen konnte. Diese wünschten sich für das Ferienprogramm 2014, dass es 
doch mal beim Ferienprogrammtag richtig brennen soll.
Kommandant Daniel Kaldonek bedankte sich für die Bereitschaft zur Fort- 
und Ausbildung damit der hohe Ausbildungstand gehalten und die Aktiven 
selbst vor größeren Unfällen verschont bleiben. 
Im Jahr 2013 wurde die Ausrüstung durch den Markt Pyrbaum ergänzt 
bzw. erneuert. Die Wehr bekam von der Gemeinde einen Anhänger mit 
Ladebordwand. Die Kommandanten bedankten sich beim Markt Pyrbaum 
für die Anschaffung der Geräteschaft. Hierdurch wird die Einsatzmöglich-
keit erheblich aufgewertet.
Im Anschluss an die Entlastung der Vorstandschaft erfolgte eine Sat-
zungsänderung. Die Mitgliederversammlung stimmte dem Vorschlag der 
Vorstandschaft einstimmig zu, dass die Vorstandschaft künftig einen 2. 
Vorsitzenden haben soll. Bisher war der 1. Kommandant zeitgleich 2. Vor-
sitzender des Vereins. Durch die Änderung in der Vorstandschaft können 
die Aufgaben in Zukunft besser verteilt werden. 
Die Neuwahlen brachten folgendes Ergebnis: 
1. Kommandant  Daniel Kaldonek (wieder gewählt)
2. Kommandant Heinz Müller (wieder gewählt)
1. Vorsitzender Stefan Zeltner (neu gewählt)
2. Vorsitzender Hans Böhm (neu gewählt - bisher 1. Vorsitzender)
Schriftführer Florian Lautenschlager (neu gewählt)
Kassier Patrick Blüggel (neu gewählt)
Beisitzer Harald Blomenhofer (neu gewählt), Hans Schlupf 

(wieder gewählt), Markus Falk (wieder gewählt), Phil-
lip Blomenhofer (neu gewählt)

Jugendwart Christian Hofman (wieder gewählt)
Vergnügungswart Jürgen Friede (neu gewählt)
Kassenprüfer  Marga Baumann und Oskar Fuchs (wieder gewählt)
Der neu gewählte Vorsitzende, Stefan Zeltner, bedankte sich persönlich 
und im Namen der gesamten Vorstandschaft für das Vertrauen der Mitglie-
der. Er wünschte sich für die kommenden sechs Jahre eine gute Zusam-
menarbeit und kameradschaftliches Miteinander. Er führte den Verein be-
reits von 1997 - 2008.  Mit dem Leitsatz der Feuerwehr „Gott zur Ehr - dem 
Nächsten zur Wehr“ beendete er die Jahreshauptversammlung 2014. 
Florian Lautenschlager, Schriftführer 

Die neu gewählte Vorstandschaft mit 1. Bürgermeister Guido Belzl, KBR Anton Bögl und KBM 
Albert Silberhorn
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Sorgenfrei leben im Alter 
in unseren Seniorenheimen 

„Rudolf Scharrer“ 
Burgthanner Str. 99 

90559 Burgthann – Mimberg 
Tel. 0 91 83 / 9 14 – 0

email: awo-rudolf-scharrer-heim@awo-nuer-land.de
www.awo-nuer-land.de/rudolf-scharrer-heim 

„Faberschloß“
Dürrenhembacher Str. 15 
90592 Schwarzenbruck 
Tel. 0 91 28 / 92 53 - 0 

eMail: awo-heim-faberschloss-1@awo-nuer-land.de
www.awo-nuer-land.de/faberschloss 

Auch Kurzzeit-
und Verhinderungspflege!

Besuchen Sie uns - wir nehmen 
uns gerne Zeit für Sie! 

(neben NORMA)

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag von 8.00 - 20.00 Uhr

Samstag von 8.00 - 16.00 Uhr

Frisör/in
in Voll-/Teilzeit

gesucht

Ortsstraße 27, 90602 Rengersricht
Tel.: 0 91 80 / 93 00 27 Fax: 93 00 29

eMail: bhammerer@t-online.de
www.schlosserei-hammerer.de

� Treppengeländer

� Gartenzäune u. Tore

� Torantriebe

� Edelstahlarbeiten

� Kunstschmiedearbeiten

HAMMERER
Kunst und Bauschlosserei
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ERVICE FÜR IHR AUTO
• Prüf      ervice (HU/AU) 

nach §29 StVZO

• Bremsen      ervice
in Erstausrüsterqualität

• Öl      ervice 
Wir bieten Ihnen den fachgerechten 
Ölwechsel – ausschließlich mit Mar-
ken-Ölen und Marken-Ölfiltern. 

• Klima      ervice
Um die einwandfreie Funktion der Kli-
maanlage zu gewährleisten, sollte sie 
ein Mal jährlich überprüft und alle zwei 
Jahre gewartet werden.

• Glas      ervice

• Stoßdämpfer      ervice
mit günstigen Einbaufestpreisen

Regensburger Straße 54  •  92318 Neumarkt
Telefon 09181/84 90 + 84 92  •  Fax 09181/2 21 76

e-mail: info@jura-reifen.de  •  Internet: www.jura-point-s.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 – 17.30 Uhr, Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

...da bin ich mir sicher!

GmbH
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Unser neuer Feuerwehranhänger mit der Beschriftung von 
OM Klebetechnik
Die Feuerwehr Pyrbaum hat jetzt den Anhänger für das Mehrzweck-
fahrzeug in Betrieb genommen. Die Anschaffung wurde nötig, da viele 
Ausrüstungsgegenstände nicht mehr ordnungsgemäß verstaut werden 
konnten.  Auf dem Anhänger sind 2 Rollcontainer verladen. Einer für 
Wasserschaden-Einsätze mit Industriesauger, Pumpen und Schläuchen. 
Den anderen für Ölspur-Einsätze mit Bindemittel, Auffangbehälter, Be-
sen, Schaufeln, Streuwagen, Ölsperren, usw. Zusätzlich ist noch Platz, 
um verschmutzte Ausrüstung und Schläuche nach dem Einsatz zurück-
zufahren. 
Vielen Dank an die Gemeinde für die Beschaffung des Anhängers. Die 
Innenausstattung mit Umfeldbeleuchtung und Beschriftung übernimmt 
der Feuerwehrverein Pyrbaum. 
Herzlichen Dank an Herrn Olaf Mundt und seinem Team der Firma OM 
Klebetechnik für das Design und die Beschriftung unseres Anhängers. 

Oliver Denhardt (OM Klebetechnik), 1 Kdt. Daniel Kaldonek, 2. Kdt. Heinz Müller, Dirk Hampel 
(OM Klebetechnik)

FF Schwarzach e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 08.03.2014
Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 08.03.2014, fi ndet um 19:30 Uhr im Schulungsraum 
unseres Feuerwehrhauses die Jahreshauptversammlung statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Verlesen der Niederschrift
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Bericht des Kommandanten
6. Bericht des Jugendwartes
7. Bericht des Kassiers
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Ernennung des Wahlvorstandes
11. Neuwahlen 
12. Verschiedenes
Ich bitte um zahlreiche Teilnahme aller aktiven und passiven Mitglieder. 
Anträge zur Tagesordnung können bis Versammlungsbeginn schriftlich 
oder mündlich beim Vorsitzenden eingereicht werden.
Fiegl Peter    Guido Belzl
1. Vorsitzender    1. Bürgermeister

Ju-Jutsu-Dojo Pyrbaum e.V.
Einladung zur 6. Jahreshauptversammlung
Ort: Osteria da Nico in Oberhembach,
 90602 Pyrbaum, Röthenbacher Str. 13 
Zeit: Freitag, den  28.02.2014 um 19:30 Uhr
Tops: 
1. Bericht der Vorsitzenden/ des Kassiers, sowie der anderen Funktionä-

re
2. Entlastung des Vorstands
3. Neuwahlen:
 a. Vorstand
 b. Kassier
 c. Schriftführer
 d. Kassenprüfer
4. Überblick über Trainingsbetrieb
5. Veränderungen: Trainingsbetrieb, Trainervergütung

6. Sonstiges: Wünsche, Anregungen
7. Jahresplanung – Veranstaltungen
Tagesordnungspunkte können bis zum 14.02.2014 direkt beim Vorsitzen-
den Breinbauer in schriftlicher Form eingereicht werden. 
Ich bitte um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder. 
Mit freundlichen Grüßen
Alois Breinbauer, 1. Vorsitzender Ju-Jutsu-Dojo Pyrbaum e.V. 

Schützengilde 1876 Pyrbaum e.V.
Bericht von unserer Königsfeier 2013
Am 7. Dezember 2013 wurde die neue Königin un-
serer Schützengilde in ihr Amt eingeführt. Wir waren 
überglücklich, mit 133 Schützen eine neue Meist-
beteiligung verzeichnen zu dürfen und hoffen sehr, 
daß alle Teilnehmer und Mitfeiernden sich in unserer 
generalsanierten Wirtschaft wohlfühlten und einen 
schönen Abend verbracht haben.
Annette Laudien, unsere neue Schützenkönigin, die sich aufgrund von Kin-
derpause und Erziehungsurlaub eine mehrjährige Abstinenz vom Schieß-
sport gönnte, hat gezeigt, daß man auch nach einer Pause wieder voll ins 
Geschehen einsteigen kann. Mit einem unübertreffl ichen 37 Teiler setzte 
sie sich an die Spitze und wird unsere Gilde im neuen Jahr als Königin 
repräsentieren. Ihr zur Seite stehen Roland Linhardt und Michaela Carl. 
Auch auf die guten Leistungen unserer jungen Schützen sind wir mächtig 
stolz. Jugendkönig wurde Fabian Panke mit einem 169 Teiler. Seine Ritter 
sind Max Seifert und Max Müller. Bei allen dreien handelt es sich um akti-
ve Schützen, die mit ihrem Erfolg den einen oder anderen für den aktiven 
Schießsport begeistern könnten. 
Beim Jugendpokal für unsere jüngsten Teilnehmer bis 12 Jahre hatte 
ebenfalls ein Mitglied der Familie Panke die Nase vorn. David Panke hol-
te sich mit einem nicht mehr zu toppenden 6 Teiler den Pokal. Den 2. 
Platz belegte Sarah Schöll mit einem 19 Teiler; Platz 3 ging an Fabian 
Hierold mit einem 22 Teiler. Es ist immer wieder verblüffend, mit welchen 
unglaublichen Treffern unsere jüngsten glänzen.
Die Jugendkönigsscheibe gewann Max Müller mit einem 50 Teiler und 
die Königsscheibe sicherte sich mit einem 9 Teiler Karl-Heinz Pauly. Der 
erste Sachpreis ging an Günther Fischer mit einem 11 Teiler. 
Insgesamt wurden bei allen Disziplinen hervorragende Blattl geschossen 
und wir möchten allen Gewinnern ganz herzlich zu ihrem Erfolg gratulieren. 
Aber wir konnten nicht nur erfolgreiche Schützen auszeichnen, Wir konn-
ten anläßlich unserer Königsfeier auch langjährige, verdiente Mitglieder 
ehren. Wie Günther Fischer in einer kurzen Laudatio so treffl ich sagte, 
sind langjährige, verdiente Mitglieder nicht nur die Stütze eines Vereins, 
sie wiegen auch schwerer als Gold, da sich ohne sie eine Gemeinschaft 
niemals so lebendig und erfolgreich entwickeln könnte. 
Geehrt wurden: 
Hans Böhm und Eugen Nentwich für 50 Jahre Mitgliedschaft
Eleonore Fehrer und Claudia Griesbacher für 40 Jahre Mitgliedschaft
Horst Kärgelein, Michael Kreuzer, Markus Kittler und Andreas Saemann 
für 25 Jahre Mitgliedschaft. 

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Teilnehmern, Gönnern, Spon-
soren und nicht zuletzt bei den vielen unermüdlichen Helfern von ganzem 
Herzen bedanken.

Sauschießen 2014
Doch wie man so schön sagt.... nach der Feier ist vor der Feier und 
deshalb möchten wir nicht versäumen, Sie zu unserem Sauschießen 
2014 einzuladen. Nachfolgend die Schießtermine, an denen Sie sich 
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Ihren Preis bei der Feier am Faschingssamstag, den 1. März 2014, si-
chern können: 
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FREITAG 14.02.2014 19.00 – 22.00 UHR  

SONNTAG 16.02.2014 10.00 – 13.00 UHR� FRÜHSCHOPPEN MIT WEISSWURSTESSEN�

MITTWOCH 19.02.2014 19.00 – 21.00 UHR� �

FREITAG 21.02.2014 19.00 – 22.00 UHR� �

SONNTAG 23.02.2014 10.00 – 13.00 UHR� FRÜHSCHOPPEN MIT WEISSWURSTESSEN�

MITTWOCH 26.02.2014 19.00 – 21.00 UHR� �
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Weitere Einzelheiten, Daten und Fotos können Sie auf unserer Homepa-
ge www.sg-pyrbaum.de  einsehen. 
Wir heißen Sie schon heute auf das herzlichste zu unserer Saufeier am 1. 
März mit den Partymachern takeRED willkommen. 
Mit den besten Wünschen für das Jahr 2014 verbleibe ich
Ihr Günther Fischer, Schützengilde 1876 Pyrbaum e.V.

Theatergruppe Seligenporten

HSG Pyrbaum-Seligenporten
Endgültig abgefahren ist der Zug – Meisterschaft – für die Damen A der 
HSG Pyrbaum-Seligenporten. Die letzte, wenn auch nur theoretische 
Chance, vielleicht doch noch das Unmögliche Wahr zu machen, vergaben 
die Damen von Petra Meier durch die 20:25 Niederlage beim Tabellen-
führer in Forchheim. Nachdem der dritte Platz so gut wie sicher ist, kann 
höchsten noch Platz 2, der aktuell von Rohr/Pavelsbach eingenommen 
wird, erreicht werden. Hierzu ist aber auf jeden Fall ein deutlicher Erfolg 
gegen den Nachbarn fällig, zudem muss dieser ebenfalls gegen Forch-
heim verlieren.
Termine:
16.02.14, 15:30 h, Erlangen-Bruck - HSG
22.02.14, 19:00 h, HSG - Tennenlohe
16.03.14, 19:00 h, HSG - Rohr/Pavelsbach
gleichzeitig letzter Spieltag
Federn lassen mussten in letzter Zeit die weiblichen A-Mädels. Nur ei-
nen Sieg in den vergangenen fünf Spielen – das Spiel gegen Zirndorf 
musste gar wegen Spielerinnenmangel abgesagt werden- konnten die 
Bartsch-Mädels verzeichnen. Hinzu kommt, dass sich Leistungsträger 
der Mannschaft verletzt haben oder nach Verletzung noch nicht 100%ig 
fi t sind. Dennoch dürfen die Mädels auf einen versöhnlichen Abschluss 
der Saison hoffen, wenn die Spiele gegen die Mannschaften in den unte-
ren Regionen der Tabelle noch gewonnen werden können.
Termine:
16.02.14, 12.40 h, Lichtenau - HSG
22.02.14, 17:00 h, HSG - Coburg
16.03.14, 17:00 h, HSG - Forchheim
23.03.14, 17:00 h, HSG - Altenfurt
Einen nach wie vor schweren Stand haben die weiblichen B-Mädels in 
der bezirksübergreifenden Bezirksoberliga, in einer Liga, die dann doch 
zu stark besetzt ist, für unseren Nachwuchs. Dessen unbeirrt kämpfen 
die Mädels von Vanessa Göhring und Steffi  Meier weiter um jeden Ball 
und jeden Punkt.
Termine:
20.02.14, 19:00 h, HSG - Rohr/Pavelsbach
16.03.14, 13:00 h, HSG - Kehlheim
22.03.14, 12:30 h, Schnelldorf - HSG
Ein spannender Vierkampf zeichnet sich bei den weiblichen C-Mädels 
ab, die durch zwei unnötige Niederlagen zu Beginn der Rückrunde die 
alleinige Tabellenführung aufgeben mussten. Zusammen mit Winkelhaid 
und Neumarkt (alle 16:4 Punkte) dicht gefolgt von Sulzbach (16:6 Punkte) 
dürfte sich die Tabellensituation von Spieltag zu Spieltag wohl ändern. 
Die Meisterschaft ist also noch vollkommen offen. 
Termine:
16.02.14, 10:00 h, Rohr/Pavelsbach - HSG
22.02.14, 15:00 h, HSG - Diepersdorf
09.03.14, 13:45 h, Amberg - HSG
16.03.14, 11:00 h, HSG - Winkelhaid
Noch einen beschwerlichen Weg bis zum Ende der Gruppenspiele haben 
die weiblichen D-Mädels von Kathi Müller und Margit Henzler vor sich. 
In der Vorrunde für die Bezirksoberliga – die Meisterrunde – qualifi ziert 
treffen sie hier auf wirklich harte Brocken aus Regensburg, Mintraching-
Neutraubling oder Berg. Die Meisterschaftsfeier dieser Gruppe fi ndet am 
30.03.14 in Regensburg statt.
Termine:
23.02.14, 10:00 h, Turnier in Berg
23.03.14, 11:00 h, Turnier in Pyrbaum
30.03.14, 10:00 h, Turnier in Regensburg

Schützenverein „St. Hubertus“
Rengersricht e.V.
Jugendtraining
Alle interessierten Jugendlichen sind immer montags 
von 18.00-19.30 Uhr recht herzlich zum Jugendtraining 
im Renner-Brandl-Saal eingeladen.
– Wir laden auch alle Jugendlichen ab 6 Jahren ein. –
– Testet Euer Schießtalent an unserem neuen Lasergewehr –

Josef Zilker ist neuer Schützenmeister
Bei der Jahreshauptversammlung am 11.01.2014 wurde Josef Zilker zu 
unserem neuen Vorsitzenden gewählt. Karl-Heinz Tischer unterstützt 
ihn als 2. Schützenmeister bei seiner Arbeit. Die gesamte Vorstand-
schaft wünscht ihm und sich eine gute Zusammenarbeit!
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Sauschießen
Wir möchten Euch auch in diesem Jahr wieder zu unserem Sauschießen 
einladen:
Schießtage: Montag, 24. März 2014 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
 Dienstag, 25. März 2014 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
 Sonntag,  30. März 2014 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 Montag,  31. März 2014 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Das Sauessen mit Preisverleihung findet am Samstag, den 12. April 
2014 um 19.30 Uhr, im Saalbau Renner-Brandl in Rengersricht statt.

Geburtstage
Am 25.01.2014 feierte unsere Schützenschwester Christa Helbig ihren 
70. Geburtstag. Wir wünschen ihr nachträglich nochmals alles Gute und 
viel Gesundheit!
Am 07.02.2014 feierte unser Schützenbruder Alfred Meier seinen 60. 
Geburtstag. Auch ihm gratulieren wir hierzu recht herzlich und wünschen 
alles Gute!
Besucht uns auf unserer Homepage unter www.schuetzenverein-rengersricht.com
(Wünsche und Anregungen werden gerne entgegengenommen!)

Soldaten- und Kriegerkameradschaft 
Seligenporten-Rengersricht
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlungm am Samstag, den 15. März 2014 um 
19.30 Uhr im Gasthaus Renner-Brandl laden wir Sie herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Bericht des Kassenwarts
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassenwarts
7. Bildung eines Wahlausschusses
8. Neuwahl der Vorstandschaft
 a) Wahl des 1. Vorsitzenden
 b) Wahl des 2. Vorsitzenden
 c) Wahl des Kassenwarts
 d)   Wahl des Schriftführers
 e) Wahl des Einkassierers
 f) Wahl des Fahnenträgers
 g) Wahl der Vereinsräte
9. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Wir freuen uns auf Ihre zahlreiche Teilnahme.
Christian Kneißl, Vorsitzender

Heimatverein Kloster Seligenporten
Zustand der Wege im Staatswald „Eicha“
Im letzen Mitteilungsblatt berichteten wir über die Ver-
handlungen mit den Staatsforsten wegen der Wald-
wege im Eicha. Damals wurde uns zugesagt, dass im 
Frühjahr die durch den „Harvester“ stark in Mitleiden-
schaft gezogenen Wege begutachtet würden. Jetzt 
hat der Forstbetriebsleiter Schönmüller schon gehan-
delt und hat die beschriebenen Wege ebnen lassen. 
Das freut uns!

Doch Vorsicht! Begehbar ist das Ganze derzeit zum Teil noch nicht. Der 
Autor (Gerhard Meyer) hat in einer ersten Erprobung erfahren müssen, 
dass man zum Teil noch bis zu den Knien einsinkt.

Sauschiessen 2014
Zu unserem 30. Sauschiessen mit Schlachtschüsselessen durften wir 
dieses Jahr 110 Teilnehmer im Schützenheim begrüßen. Hier die Ergeb-
nisse der besten Teilnehmer:
Fleischpreise:
1. Walter Eisl (SV Seligenporten)
2. Karl-Heinz Pauly (Schützengilde Pyrbaum)
3. Lara Blüggl (Schützengilde Pyrbaum)
4. Caroline Meyer (Dorfmusik Seligenporten)
5. Herbert Gummler (SKT)
Sausscheibe, gest. von den Clubfreunden, Sektion Kloster:
1. Eva Papstmann (Schützengilde Pyrbaum) 15,9 Teiler
2. Corinna Ferstl (SV Hubertus Rengersricht) 17,0 Teiler
3. Josef Schöll (Schützengilde Pyrbaum) 26,6 Teiler
4. Markus Lindner (Dorfmusik Seligenporten) 31,4 Teiler
5. Andreas Meier (Dorfmusik Seligenporten) 48,5 Teiler
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Geburtstagspokal, gest. von Rudi Lahm
1. Karl-Heinz Pauly (Schützengilde Pyrbaum) 25,5 Teiler
2. Jürgen Beutel (SV Hubertus Rengersricht) 32,0 Teiler
3. Stefan Jaeger (SKT Seligenporten) 32,5 Teiler
Meistbeteiligung der Vereine:
1. Dorfmusik Seligenporten 24 Schützen
2. Schützengilde Pyrbaum 21 Schützen
3. Theatergruppe SKT/FFW 11 Schützen
Wir möchten uns recht herzlich bei den Spendern der Scheibe und des 
Pokals bedanken, bei allen teilnehmenden Vereinen und bei allen Helfern 
und Helferinnen, die es möglich machten das unser Sauessen wieder 
eine schöne und gelungene Feier wurde.

Theater 2014
Auch dieses Jahr studiert unsere Theatergruppe der SKT und der FFW 
Seligenporten für Sie wieder ein Theaterstück ein, diesmal kommt der 
Tatort aus Seligenporten mit dem Titel: „Mord im Hühnerstall“
An folgenden Terminen fi nden die Aufführungen statt:
Seligenporten: Samstag, 29. März, 20.00 Uhr Schützenheim Seligenpor-
ten  •  Sonntag, 30. März, 19.00 Uhr Schützenheim Seligenporten
Rengersricht: Samstag, 5. April, 20.00 Uhr Saalbau Renner-Brandl
Pyrbaum: Samstag, 12. April, 20.00 Uhr Mehrzweckhalle Pyrbaum
Die Theaterspieler des Schützenvereins und der FFW Seligenporten freu-
en sich auf Euren Besuch.

Jugendtraining Luftgewehr
Jeden Dienstag fi ndet ab 18.30 Uhr im Schützenheim unser Training für 
die Schüler bzw. Jugend statt. Ihr könnt jederzeit bei uns einmal vorbei-
schauen, ein bisschen „Schützenluft“ schnuppern und natürlich auch 
unsere Jugendgewehre ausprobieren. Durch die Anschaffung eines Ju-
gend-Lasergewehres (Trainingssimulator mit modernster Infrarot-Licht-
technik) können bereits Schüler von 8 – 12 Jahren bei uns trainieren. Un-
sere Jugendtrainerin Melanie Rupp hilft Euch gerne dabei.

Training Bogenschießen
Hier die aktuellen Trainingszeiten für die Hallensaison 2013/14 in der 
Mehrzweckhalle Pyrbaum:
Jugendliche: Dienstag 15:30 – 17:00 Uhr
Erwachsene: Mittwoch 20:15 – 22:00 Uhr
Freies Training: Sonntag 19:00 – 21:00 Uhr
Alle Bogeninteressierten, ob Jagd-, Recurve- oder Compoundbogen sind 
herzlich zum Schnupperschießen eingeladen. Unser Vereinsübungsleiter 
Peter Schwarz zeigt ihnen gern den Umgang mit Pfeil und Bogen.
Weitere Informationen erhalten Sie vor Ort oder unter Tel. 0173/5652137.

Gartenbau- und Landespfl egeverein 
Pyrbaum
Der Gartenbau- und Landespfl egeverein Pyrbaum 
lädt alle Vereinsmitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung am 14. März 2014 um 19.30 Uhr in die 
Mehrzweckhalle Pyrbaum ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Kassenbericht
3. Tätigkeitsbericht
4. Jahresausblick
5. Jugendarbeit (Ferienprogramm)
6. Lichtbildervortrag „Mit dem Samen fängst alles – Gehen unsere al-

ten Sorten verloren? Samenechte Sorten, Saatgut selber ziehen“ von 
Franz Kraus, Kreisfachberater für Gartenkultur und Landespfl ege, 
Neumarkt

7. Preisverleihung des Blumenschmuckwettbewerbes
8. Verschiedenes
Preise für die erfolgreichen Teilnehmer am Blumenschmuckwettbewerb-
können nur von anwesenden Mitgliedern oder deren Ehegatten ausge-
wählt werden.
Alle Interessierten (gerne auch Nichtmitglieder) sind am Samstag, den 15. 
3. 2014, 9.00 Uhr in den evangelischen. Gemeindegarten zum Obstbaum-
schnittkurs mit Ralf Bundesmann, Kreisfachberater für Gartenkultur und 
Landespfl ege, eingeladen. 
Auf Ihren Besuch freut sich die Vorstandschaft
gez. Hannelore Wirth, 1. Vorsitzende

Kulturgrenze West e.V. 90602 Pyrbaum
Kulturgrenze West e.V. 90602 Pyrbaum
Tel. 09180/22 86
Hans Well und die Wellbappn in Pyrbaum 
mit: „Unter Bayern – über Bayern“

am 15. März 2014, Mehrzweckhalle Pyrbaum, Beginn 20.00 Uhr, Einlass 
ab 19.00 Uhr
Wer das Ende der Biermösl Blosn bedauert, muss erfreulicherweise nicht 
lange warten, bis die Familienbande ein neues Kabarett im virtuos-musi-
kalischen Gewand zusammenstellte. Mit den Wellbappn steht gemeinsam 
mit Hans Well die nächste Generation auf der Bühne, nämlich seine Kin-
der Sarah, Tabea und Jonas, die ebenfalls Musikkabarett auf höchstem 
Niveau versprechen.
„Spitzzüngig huldigen die Wellbappn dem Volksspott, der die Biermösl Blosn 
schon zu Ruhm und Ehre verholfen hat. Ob Sparmaßnahme oder Schulsys-
tem, politische oder soziale Bereiche – nichts ist dem Quartett heilig.
Erleben Sie viel Komik, aber auch viel nachdenkliches und glücklicher-
weise keine Plattheiten. Die Texte sind durchdacht, von gesundem Men-
schenverstand durchleuchtet, für die Zuhörer nachvollziehbar und teils 
bitter  böse und teils liebevoll spöttisch angehaucht.
Karten bei: Kulturgrenze West e.V. Tel. 09180/2286  •  Sparkasse Pyrbaum, 
Raiffeisenbank Pyrbaum  •  Striegel Markt Pyrbaum/Postagentur

SRK Pyrbaum
Jahreshauptversammlung 2014
17.01.2014
Die Soldaten und Reservistenkameradschaft läd alle 
Mitglieder recht herzlich zur Jahreshauptversamm-
lung in Pyrbaum ein.
Wir treffen uns am 07.03.2014 um 19.00 Uhr im 
Schützheim in Pyrbaum.
Die Soldaten und Reservistenkameradschaft möchte seine neuen Mitglie-
der nochmals recht herzlich in unserem Verein willkommen heißen und 
bedankt sich für das Arrangement im vergangenen Jahr.
Guido Belzl, Förderer  •  Kevin Hartan, Hauptgefreiter  •  Augustin Chris-
tian, Förderer  •  Florian Dehm, Förderer  •  Stefan Grashauser, Hauptge-
freiter  •  Mario Diebel, Hauptgefreiter  •  Christoph Haneder, Obergefreiter 
OA  •  Markus Klein, Förderer  •  Karl Heinz Mühlbauerer, Obergefreiter  •  
Thomas Kratzer, Stabsgefreiter
Wir freuen uns auf einen kameradschaftlichen Abend.
Marcel Schmidt, 1. Vorsitzender

Jehovas Zeugen - Pyrbaum
Sonntag, den 16. Februar 2014, 9.30 Uhr
Vortragsthema: „Bleibt stehen und seht die Rettung Jehovas“
Anschließend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHT-
TURM. Thema: Welche Opfer bringen wir für das Königreich?
Sonntag, den 23. Februar 2014, 9.30 Uhr
Vortragsthema: Bildung zum Lobpreis Jehovas nutzen
Anschließend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHT-
TURM. Thema: Es „soll euch ein Gedenktag sein“
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Sonntag den 02. März 2014, 9.30 Uhr
Vortragsthema: Was wird durch die Heilung der Nationen erreicht?
Anschließend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHT-
TURM. Thema: Tut dies „zur Erinnerung an mich“
Sonntag, den 09. März 2014, 6.45 Uhr

– Hinweis auf Radiosendung –
Bayerischer Rundfunk, Programm Bayern 2 – Positionen – 

Hören Sie eine Sendung der Religionsgemeinschaft Jehovas Zeugen
Thema: Ist Jesus Gott?
Sonntag den 09. März 2014, 9.30 Uhr
Vortragsthema: Warum sollen wir bei Jehova Zufl ucht suchen?
Anschließend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHT-
TURM. Thema: Jehova, den König der Ewigkeit, anbeten
Jeden Donnerstag um 19.00 Uhr fi nden ebenfalls Bibelbetrachtungen in 
Freystadt statt – jedermann ist dazu herzlich eingeladen. Nähere Auskünf-
te unter der privaten Telefonnummer 09180/15 86 und unter www.jw.org

Kleinanzeigen
Klavierstimmungen
Günter Schwan 09183/ 44 66 oder 0172/ 8 64 28 19

ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI EHRENBERGER
Paulstraße 27 - Pavelsbach - Telefon 09180/ 10 24
Änderung von Damen-, Herren- und Kinderbekleidung
Mittwoch und Donnerstag von 09.00 bis 18.00 Uhr

Ambulanter med. Fußpflegedienst. Podologin Marion Baum.
Anmeldung ab 18.00 Uhr. Tel. 09188/ 3 04 62

Sie brauchen einen neuen Boden?
Wir haben ihn! Leimloses Verlegen mit „Click-System“.
Wir bieten Laminat, Schiffs- und Korkböden, Linoleum, PVC und Teppich, 
Vinylboden und Nadelvlies zum Kauf an.
NEU: Kitty- und Peanots-Korkböden
Johann Schechinger, Tel 09188/ 28 63 – Mobil: 0177/ 2 42 71 16

Suppen-, Brühen- und Soßenverkaufsstelle
J. Smyczek, Fasanenweg 22 in Kemnath, Telefon 26 28

Installation und Einrichtung Ihres Notebooks oder 
PCs sowie Ihrer Software.
Kleingruppenseminare (3-4 Personen) oder Einzel-
training für Windows 7 / 8, Textverarbeitung (Word), 
Kalkulation (Excel), Internet, E-Mail, Ebay, Datenbanken (Access) und 
Bildbearbeitung. Probleme mit Ihrem PC? Termine nach Vereinbarung 
auch abends.
Einfach anrufen unter 09188/90 32 67 – SPS EDV Beratung!

* B A D * H E I Z U N G * S A N I T Ä R B E D A R F *
WARMWASSER - WÄRMEPUMPEN * BADSANIERUNG *

Hausner Ewald, Kindergartenstraße 3,
90602 Seligenporten, Tel. 09180/18 08 88

Übernachtung mit Frühstück
Separat zugängliches Gästeapartment mit 3 Betten in Pyrbaum zu 
vermieten. Tel. 09180/ 7 05 
siehe auch unter www.bedandbreakfast.de

Verleihe Gerüst für Putz- und Malerarbeiten
Firma FELDBERGER, Cäciliastraße 21a, 92353 Pavelsbach
Telefon 09180/ 16 79, Mobil: 0171/ 5 26 28 90

Ihr Spezialist für Dachausbau, Praxisumbau, Umbau aller Art
Alles aus Meisterhand. Unser Team hilft Ihnen bei:
Elektroarbeiten, Malerarbeiten, Fliesenlegen, Sanitär, Heizung, und 
Trockenausbau auch Schlüsselfertig.
Mobil 0151/ 14 64 93 94
Fa. Brückner Elektro + Trockenbau Meisterbetrieb + Partner

Baumfällung in Gärten – Wurzelstockfräsen alle Größen – Hecken-
schnitt
Telefon 09188/ 27 71 oder 0171/ 1 28 77 99

Hole kostenlos Flohmarktware ab. 
Tel. 09180/ 22 44 

Junges Elektrounternehmen übernimmt zuverlässig folgende Arbeiten:
- Elektroinstallationen aller Art
  (z. B. Neubau, Umbau, Kleinreparaturen außer Geräte)
- SAT-Anlagen (Montage und Reparatur auch von Fremdkauf)
- Netzwerkverkabelung mit Messprotokoll (Eigene Messgeräte im Haus)
- Elektroheizungen (Nachtspeicher, Marmorheizung, Fußbodenheizung
  aller Arten)
Mobil 0151/ 14 64 93 94 
Fa. Brückner Elektro + Trockenbau Meisterbetrieb

Für jede Jahreszeit das richtige Gerät:
Laubsauger/-bläser, Rechen, Besen, ...

Schneeschieber, Schneefräsen, Eisschaber, ...
Garten- und Forstgeräte, Verkauf und Verleih

Kundendienst – Ersatzteile – Bring- und Abholservice – Garten- und 
Forstzubehör – Rasensamen – Dünger – Schleif- und Schärfdienst.

Brennholz (ofenfertig), Holzbriketts, Anfeuerholz
Rasenmäher Schmidt, Hauptstraße 20 (B8), 92353 Postbauer-Heng,

Telefon 09188/30 00 90  Fax 09188/30 00 91
www.rasenmaeherschmidt.de

Achtung Handwerker!  
Vereinfacht Euer Bürohandwerk!  
Kostengünstige, einfach zu bedienende Büro-Software für Handwerker! 
Angebote, Auftragsbestätigung, Rechnungen, Teilrechnung, Schlussrechnung, 
Aufmaß, Kalkulation, Datev-Übergabe und Lager sowie GAEB- und Datanorm- 
Schnittstellen ohne Aufpreis in der Grundversion vorhanden.  
OP-Verwaltung, Clearing, Nachkalkulation, Bestellwesen, mobile Auftragserfassung,  
Zeiterfassung u.v.m. als Zusatz erhältlich. 
Existenzgründer erhalten bis 50 % Sonderrabatt! Umsteiger erhalten bis 30% Preisrabatt!  
Die SPS EDV Beratung berät Sie gerne persönlich.  
Weitere Info´s unter www.handwerkerprogramm.org sowie Tel. 09188/903267 

NEU - Mobile staatl. gepr. Fußpfl egerin, Termin n. Vereinbarung.
Tel.: 0179/4 51 79 99

Biete Bügelservice für Privat, Tel.: 09180/18 08 31

Wiese/Acker oder Wald zu pachten oder kaufen gesucht. 
Tel. 0157/84 89 99 85

MUSIKUNTERRICHT für Gitarre + Keyboard + E-Bass! Qualifi ziert + mo-
dern + stressfrei! Von 6–99 Jahre! Nur 11 € pro Einzelunterrichtsstunde. 
Tel. 09188/18 14. Keine Vertragsbindung – keine Ferienbezahlungen!

                        Aufgepasst Homepage!  
                                  Kostengünstige professionelle Homepage mit tollem Design, die in 
                                  Google & Co gefunden wird! Schulung wie die Inhalte Suchmaschinen- 
                                  gerecht eingepflegt werden sollen. Sie pflegen Ihre Inhalte direkt ein 
                                                 oder ändern diese - egal wo Sie sich gerade befinden.  
                                                 Die SPS EDV Beratung berät Sie gerne persönlich.  
                                              Weitere Info´s unter www.sps-edv.de oder Tel. 09188/903267 
 

Verkaufe Benzin-Schneefräse Modell Taga 52-5,5 Typ 112-106, Räum-
breite 52 cm, Räumhöhe 26 cm, Gewicht 43 kg, Bauj. 2010, wie neu, 2x 
verwendet, NP: 379€ FP: 250€. Tel. 09180/25 11

Anerkannte 2 Jahres Yogalehrerausbildung 
ab 2.9.14 jetzt informieren unter:

Tel.: 09176-81113697 und 09181-2760648
Die YogaOase, 92318 Neumarkt, Leipziger Str. 21
info@dieyogaoase.de        www.dieyogaoase.de
Infoabende: 3.5.14/ 7.6.14/ 5.7.14 19:30 und n. VB
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Futtermittel direkt vom Bauernhof
Hafer, Gerste, Weizen, Maiscobs, Gras Cobs, Mais gebrochen, K.-Mais

Getreide gequetscht und gereinigt, Zuckerschnitzel, Weizenkleie, 
Sonnenblumenkerne, Legemehl, Hanfstroh, Hobelspäne, Pferde-, 

Hunde- und Katzenfutter
Neu  Neu  Neu  Neu  Neu  Neu  Neu  Neu

Schwarzhafer, Bierhefefl ocken, Leinpellets, Johannisbrot, Biotin, 
Maisfl ocken, Vitaminkonzentrat.

Außerdem neu: Holzpellets und Briketts aus deutscher Herstellung
Lieferung frei Haus.

Telefon 09188/ 26 54 oder 0170/ 3 24 58 75

Als bundesweit tätiger Lohnsteuerhilfeverein helfen wir u. a. Ar-
beitnehmern, Beamten, Rentnern im Rahmen einer Mitgliedschaft 

ganzjährig bei der Erstellung der Einkommensteuererklärung.
Lohnsteuerberatungsverbund e. V. - Lohnsteuerhilfeverein -

Beratungsstelle: Am Keller 6, 90602 Seligenporten
Tel. 09180/ 93 06 85, Leiterin: Gabriela Korbach

Internet: www.steuerverbund.de

Vermisst! Unser Kater Lenny ist seit 21.01.14 verschwunden. Er ist 
weiß, hat einen rotbraunen Schwanz und einige rotbraune Flecken auf 
dem Kopf. Hinweise bitte an 0151/10779213. Vielen Dank. 

Wir suchen ein größeres Ein- oder Zweifamilienhaus in Postbauer-
Heng und Umgebung zur Miete oder Mietkauf. Tel. 0171/61 42 5 42

Suche 1x pro Woche für ca. 3 Std. eine Haushaltshilfe in Kemnath: 
Tel. 0171/61 42 5 42

Wald im Raum Pyrbaum, Allersberg, Hilpoltstein oder Freystadt zu 
kaufen gesucht; Tel. 09179/54 90

Whg. mit Terrasse u. Garage gesucht, evtl. auch Haus, ca. 80 qm, 
bis zum Sommer, Raum Pyrbaum, Postbauer, Nkt. Tel. 09180/27 71. Bin 
pensionierte Lehrerin.

Praxis für Naturheilverfahren 
Renate Hausdorf-Schießl, Heilpraktikerin 

Sudeten-Str. 19,  90602 Pyrbaum,  Tel. 09180 - 2708 
www.naturheilverfahren-hausdorf.de 

Fit in den Frühling: 
� Für den Körper: 
Der Frühjahrsmüdigkeit und Infektanfälligkeit entgegen- 
wirken durch Entgiftung/Entsäuerung des Bindegewebes 
und dabei überflüssige Pfunde natürlich abbauen. 
Dreiteilige Ernährungsseminare  ab  10.03.2014 
� Für die Psyche: 
Durch Entspannungsverfahren zu mehr innerer Ruhe 
kommen, um dem Alltag besser gewachsen zu sein. 
Progressive Muskelentspannung , Autogenes Training, 
Meditation.   Neue Kurse  ab  11.03.2014   

Parteiverkehr im Rathaus in Pyrbaum
Montag mit Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
für Berufstätige: Donnerstag von 13.00 bis 18.30 Uhr
sonst nachmittags geschlossen.
Terminvereinbarungen in begründeten Fällen montags-mittwochs in der 
Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr möglich.
Telefon: 0 91 80 / 94 05-0
Telefax: 0 91 80 / 94 05-25
eMail: info@pyrbaum.de
Konten des Marktes Pyrbaum
Sparkasse Pyrbaum Nr. 300 004 (BLZ 760 520 80)
Raiffeisenbank Pyrbaum Nr. 6 411 282 (BLZ 760 695 53)

Medizinische Nortufnummern
Rettungsdienst, Notarzt, Krankentransport: Tel.: 1 12
Bereitschaftsarzt: Tel.:116 117 oder 01805 /19 12 12

Das Montagstelefon - Ein Sorgentelefon
immer montags von 08.00-12.00 Uhr und von 16.00-20.00 Uhr
Tel.-Nr. 0 91 85 / 92 27 22 

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei, Neumarkter Straße 15:
sonntags von 10.30 bis 11.30 Uhr, dienstags von 8.30 bis 10.00 Uhr,
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Wasserwart der Wasserversorgung Pyrbaum
Schülein, Telefon 0 91 80 / 29 27 oder 0171 / 4 12 52 55

Wasserwart des Zweckverbandes Brunnbachgruppe
(Oberhembach-Pruppach-Neuhof)
Muschaweck, Telefon 01 71 / 5 76 49 95

Wasserwart des Zweckverbandes Möninger Gruppe
(Seligenporten-Rengersricht-Schwarzach-Dennenlohe)
Rupp, Telefon 0 91 79 / 52 04 / 9 06 04    Mobil 01 70 / 8 06 99 49

Ver- und Entsorger der Kläranlagen Pyrbaum, Seligenporten und 
Schwarzach
Rüd, Tel. 0 9180 / 90 90 00
H. Bosser, 0 91 80 / 18 09 90    Mobil 0 1 79 / 5 96 48 61

Gemeindlicher Räum- und Streudienst
Marktbaumeister G. Pfahler, Telefon 94 05-19    Mobil 01 72 / 8 21 94 05

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes:
Mittwoch: von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr (01.04. bis 31.10.)
Freitag: von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr (01.11. bis 31.03.)
 von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr (01.04. bis 31.10.)
Samstag: von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr (ganzjährig)
 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr (01.04. bis 31.10.)



Monatsangebote Februar 2014
(gültig vom 01.02. bis 28.02.2014)

weitere Angebote in der Apotheke

* gegenüber unserem bisherigen Preis.      Der Angebotspreis ist nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.     Abbildungen ähnlich.    Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

dr.dr.

Biolectra 300 Direct
verschiedene Sorten und
Größen
z.B. 20er statt 9,95 €
jetzt nur 7,95 € -
Sie sparen 20 %

Boxagrippal
20 Filmtabletten
statt 12,59 €*
jetzt nur 8,95 € - Sie sparen 29 %

Ibufl am akut 400 mg
20 Filmtabletten
statt 4,82 €*
jetzt nur 2,95 € -
Sie sparen 39 %

Wolfsteiner Apotheke www.wolfsteiner-apotheke-pyrbaum.de
Dr. Stephan Schürger Tel: 09180 - 21 88
Schlosshof 3 Fax: 09180 - 93 93 13
90602 Pyrbaum Mo - Fr: 8.30 - 18.30 Uhr,
 Sa: 8.30 - 12.30 Uhr

ACC akut 600
10 Brausetabletten
statt 6,15 €*
jetzt nur 3,95 € - Sie sparen 36 %

Hauptstraße 4 • 92348 Berg
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e• Neuerbautes Hotel mit 25 Einzel- oder Doppelzimmer, gehobene Ausstattung

• Traditionsreicher Gasthof mit gutbürgerlicher Küche

kinderfreundlich - preisgünstig - gute Qualität

• Café-Bistro mit Terrasse • Räumlichkeiten für Familienfeiern

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Knör


